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kro . 7 . Montag , den iL . Februar 1F07.

Wöchentliche Ostfriesische
Nnzeigcs and Nachrichten.

Averrifs emenrs.
I . k > L 06 LLVlL 1' IZ : .

60M0MNL , DieutellÄnc - üensraal en
Oollvstueur - ÜLllsraal vall OostlrieLlsnä
en 3 . brenZtb ^ steerie ter keunrüs van
een ieäer . stat 2zms Najesteit sten ko-

nmz vanlstolianst , üeests wak - nsto voor
stet rvelx ^ u ^ ner Onsterstaanen , ^ ne
vasterl ^ ke 2or §6 ook keefc xesteven uyr
te dreisten over sts ^ esliesten os ansters
InFe ^ etenen van Oollfneslanst , sterv ei¬
ste rick stoor stell xenomene IVlaatre ^ el
opriztel ^ st ste Leueraate Lioststaäo duf¬
ten Cmplo ^ bevinstsn , en rer verriee-
LerinZ van dun onäerstouä werst ^aam-
steiä verlanZsn ; sstooZst - Oes ^ elvs
Decreet van sten i 7 sten steeser maavä
steekr bepaalä:
1 ) Den Dieuterrant- sielleraal » Oouv er¬

neut - Osaeraal van Oostkrjeslanä ts
Lurdoriseeren , om alle 2eesteäen ok
anstere wxvoonäers van Oostkrleslanä,
äe ^velste verlangen voor dun anster-
stouä rverl^ aam te 2yn , in LiooZlk-
Oesrelva Dienst ts neemen en 1a
Compagnien ts formeeren.

r ) Dar stee^e LompaAnien stoor dem
van äe nosti^s Onster - Osstcierea
( u^ r dun miststen Zedvöen ) nullen
morsten voor^ien . en xestestlneerä

, ter bevvaastin ^ ster düsten van
ste VV L 2 LL tot asn ste ^ vvvLL»2 L 8 , en

Z) Dar äe Duster - Osstcieren en Lolstaa-

r . proclamsttlStt.
Bonhomme , Lieutenant - GeneralundGouverneur - General von OstfrieSland re . rc.
benachrichtigt hjehnrch einen Jeden , daß Sei¬
ne Königliche Majestät von Holland , stetst
wachend für das Wohl Ihrer Unterthanc « ,geruhet haben , Ihre väterliche Sorgfalt
auch auf diejenigen Seeleute und Eingeses¬sene der Provinz Ostsriesland zu erstrecken,welche sich durch die getroffene Maaßregel
wegen der allgenieinen Blokkade außer Ver¬
dienst befinden , und zu ihrer Unterhaltung
gerne wieder inThatigkeit zu seyn wünschen ;Allerhöchst - Dieselben haben daher durch das
Decret vom r § . d. M.

r ) den General -Lieutenant und Gouverneur-
General von Ostfriesland auctvrisirt , alle
Seeleute oder sonstige Eingesessene der
Provinz , welche ihres Vrodt - Erwerbs
wegen in Thäligkeit gesetzt zu werden wüns
fchen , in Allerhöchft -Dero Dienst zu neh¬
men und in Compagnien zu vertheilen.

2.) Diese Compagnien sollen mit den erfor¬
derlichen Unter - Officieren ( welche man
aus den fich meldenden Eingesessenen neh¬men wird ) versehen werden , und find be¬
stimmt zur Bewachnnq der Küsten von der
Weser bis zur Süder - See.

z) Alle Unter - Ofstciere und Soldaten die¬
ser



roS

ten van dee ^ s OompaZnien , evea

s !s die der Infanterie van de ^ rmee,
Lullen worden betaald en xevoed.

len blinde in dee ? « op de beste VVxrs

san de ^ emanifesteerde Verlangens van

2xne Najesteit den XoninA te voldoen;

Lo worden ade LvrlaniAS ^eebedsn ob

lnwoonders van Oostfriesland , welke

verlangen in Dienst van ^ xue ülajesteit
den stonivF van Lolland , als Lustbs-

waarders te treeden , bx deese uxtAe-

nodlxt , om 2ick naarLounLU , ^ u-

Lic « , of blmnLrr te bexeeven , en

Lick aldaar in de Werfkuxöen te ver-

ser Compagnien sollen Löhnung und Untz
Haltung , wie die Infanterie der AM
empfangen.

Um mm die Absicht Sr . Majestät des U
nigS auf die beste Art zu erreichen , so W
den alle Seeleute und Eingesessene der P»
vinz Ostftiesland , welche in Allerhöchst-Zb
ro Diensten , als Küsten - Bewacher zu ^
ten wünschen , hiedurch aufgefordert , sich „ch,
Norden , Anrich, oder Emden zu in
geben , und sich bey den in dortigen Weck
Häusern befindlichen Unter -Ofsieieren zuM
den , denen das Geschäft der Werbung ch
getragen ist.

voexen , bx de Onder - Ofstcieren , ds-
welke met de Wervin ^ belast 2;- n.

Ln ten einde Lulks ter kennille van

een ieder koms , 23I dee ^e allomms
worden ssesfstZeert en aan ^ eslaaxen.

Oedaan in ket Oouvernement te

Damit dieses zu eines Jeden Wiss»
schaft gelange , soll diese Proclamation üb»
all im Lande angeschlagen werden.

Gegeben in dem Gouvernement >1
Emden , den 22 . Januar 1827.

Bonhomme.
Linden , den 22 . jlanuarx 1807.

LoNUOMML.

Vorstehende Proklamation wird auf Befehl des hohen Königl . Holländischen Gvuv»

ments zu Emden , hiedurch öffentlich bekanm gemacht.
Aurich , den Lasten Januar 1807.

Ostfriesische Krieges - und Domaknen - Cammer.

2 . pr/snic ^ iVOUAr.

^ uf Lelekl des koken Löni ^ I. blolländiscken Oouvernemsnts 211 ssmäes

wird dem publico in Verfolg des I ^ ten und iHten Artikels des von kocd-

xedacktem Oouvernement bereits unterm 1December an . pr . aur sl!Ze-

meinen VVistenfckaft Zebrackten publicatl d . d . Laa § den ZI . Nax iZoZ
durck 2ur blackrlcbt und ö^cktunZ bekannt xemackt , dass die ^ usfuki liei

Pferde und des Lasers , und ferner aller Objecte , wie stein jenem 1 ^ "

Artikel bestimmt Worden '
( nameotlick Lvß ^ en » Loknen , Lrbfen , ZepeM

Oersts , Orütrie , Lpeck und Lutter ) nack neutralen Orten , die von lei¬

nen feiodlicken Iruppen besteht stnd , nickt anders als auf einen be^ äei»

koken LöniZl . Lollänclifcben 6ouvernement in Lmden nackLufuclienäe»

Lrlaubnifs - Lckein xestckeken kann . Lex blackiuckunA diefer blxxock-
tions - plllL mufs 2u §leick eins ZeköriZe Oaution über den drexfacles

^ erdk der auLLUfükrenäen Products bestellt und nackZewielen lver«!et,
V0-

t



- . io- . . . —

nobsy Zugleich noch äie LeKimmung ohservirt weräen muks , äaks äls
l^achsuclmng äer Löschung äsr Kaution innerhalb äes in 6er Lsutions-
/^cw Kxirten lermins auk äen 6runä solcher vocumente geschehen muss,
wie Ke in äem ^ rt . IZ . obgeäackten kublicati äs ZI . Mazr iZoz be¬
schrieben woräen . Das Formular eines solchen Lautions - Oocuments
unä LsrtiKcats vvirä Hiebes gefügt.

Surick , am 26Ken Januar IZO 7 .
OKkrieKsche Krieges - unä Oomainen - Lämmer.

z . ponmunE OL» nn ^ onnnirnicnLrr LünoscnLvrs - ^ ä 'rL:.
Mr vntengeschriebene versprechen kisäurck . uns aus Verlangen äes
. . . kür äen äre ^kacken Werth 6er in
äem nach ^ . . . beKimmten Lckisse äes hi. hi . gelaäenen 6üter , als
Bürgen unä Haupt - Lckuläner , Zeäer in loliäum Kellen 2u sollen , unä Zwar
äaMr , äass äiess 6üter wahrhaftig nach . beKimmt Knä,
keineswegss aber weäer äirect noch inäirect nach irgenä einem Hasen , Inlie!»
Ztaät oäer Ort . welcher xu äsm 6ebiet von Lrossbrittannien gehört , oäsr
Kch in oäer ausser Luropa in ässsen 6s walt beKnäet.

^ uch versprechen wir innerhalb . . . . Monaten äurch eia
gehöriges in äsr an äem ^ .uslaäungs - Ort gebräuchlichen Lpracke abgssals-
tss LsrtiKcat , wie solches aus äer Rückseite einer äer authentischen Lopisa
äer BürgschaKs - ^ cts vorgeschrieben iK , xu beweisen , äass äie vorbenann-
ten 6ütsr an äiessm Ort aulgeKspelt Knä, unä soll äieles äurch äie ^ oll-
Lomtoiren , /^ämiralitäten oäer Oerichte äes ^ uslsäungs - Orts , oäer äurck
äie Lanäss - oäsr Orts - Obrigkeiten ausgegebens , unä äurch äen Lonlu!
oäer Lommissarius 3r . Ma ^ sKüt äes köNius von Blonn ^ ivi) , wenn Kch
ein solcher äalslbK beünäet , legaliKrte LertiKcat eine äsutliche unä gehö¬
rige Erklärung enthalten , äass äas in äieser Lautions - -Vcts erwähnte Lckilf
unä 6üter an äem Ort wirklich angekommen , unä äalelbK nach Lanäes-
6ebrauch angegeben Knä ; in keinem Pall sollen aber Erklärungen , welch«
von karticuliers vor irgenä einem obrigkeitlichen Lollegium , (Gerichtshof,
kicktsr , Beamten oäer hiotarius ausgeKellt Knä, oäer vor wem unä in
wessen Lsgenwart solches sonK xu geschehen pKegt , von uns , als Zulässig,
präksntirt weräen , wenn eine solche Acts be^ m Mangel anäsrer Beweise
nicht sogleich äas AtteK eines solchen oualiücirten Lollegü oäsr perko»
enthält.

Im kall wir äarwiäer hsnäsln sollten » verpflichten wir uns . auf
äie erKs ^ ussoräerung äie vorbemeläete Lumme von.
rum Lebrsuch äes Lanäes ZU erlegen unä xu befahlen , verbinäen äalur
»sek Vorschrift äer 6eletZe unsere Personen unä 6üter , renunciiren auk
unser Bürgerrecht unä anäers Beckte äieser Ltaät » Kr wie auch auk äls

Lx-



Lxceptiouss oräiuis , divistonis et excustionis. Wie sind von der 6ÄtiM
Zieler Acts vollkommen unterrichtet , null unterwerfen un8 6er Lntstbei
äuug und paraten Lxscution des Kaads van ^udicaturs over äs Niddelei
1s W^ter en te Lande des Ivonigreicks läollanä.

Actum
Li. Li.

Lescllellsn in meiner (Zegenwart,
Li . Li.

Vbisss Kaution wird als llinreicllenä angeseheu vos
Auk Lefehl deüelbeu.

Li . Li.
k'oLMLLüt. » LS OLkLir'icL 'rs.

Wir Unterzeichnete . . sttoÜM
hiedurch , dass das Lchiif . unter äer Lührung <iki
Lchisters . von . hier sngekowM
unä äie in äer umstehenden Cautions - Acte bemeläeten 6üter unter c!ei
Addreste . . hier angebracht hat, unä dass diele 6U
nach äen Leietsen unä lllebräuchen dieses Landes hier angegeben stnä.

Oesclleken Lu . Lralt unserer eigenhänciiU«
Unterschrift unä de^geäruckten Liege ! , äen . .
im / nhr

4 . Auf erhaltenen Lefehl von äer Departements ! - Administration cki
Departements Ltaät unä Länder von Lröningen , wird hiedurch einem je<jx„
unä besonders äen Leefahrenäen 2ur Nachricht bekannt gemacht , äass alMrlij
ein Anfang wird gemacht werden mit äer Ausführung von dem Lerüste um ciei
lllhurm von Loiwierda in Qröningerianä , weicher Illurm dient 2u eiutt
Laake be^ dem Einkommen auf dem Linste der Lms , und dass äer obeck
Ikei ! oder äie Lpit ^e r:ur Länge von p ! . min . 40 Luis gänzlich wirä Lb§e>
brachen , und demnächst während des bevorstehenden Lrühjatirs wieder Liii-
xebaut und erneuet werden.

Lisch vollendetem Laue wird eine umständliche und genaue Lelelm-
bung des erneueren Lburmes in allen in - und ausländischen Leitungen All
intelligenöblättern eingerückt werden.

6 . Lonäfema, Landes - Commis.
§. Da im Namen Sr . Majestät des Königs von Holland, sänimtliche in h

'k-
stger Provinz belegene Maltheser - Ordens - Güter in Besitz genommen sind ; so wirdsol¬
ches , und daß mit dem Maltheftr - Orden oder dessen Mandatarien und bisherigen Ver¬
waltern , nunmehr » keine weitere Pacht - Geschäfte oder sonstige Llegotia , in Ansehung je¬
ner Güter , gültig abgeschlossen werden können , hiermit zn Jedermanns WissilW
gebracht.

Liguatuw Aurich , am zr . Januar 1807 . >
Ostfriesische Krieges - und Domainen - Cammer. 6.



6 . Zn Verfolg der Pnblicario» vom 26 sten Januar dieses Jahres , die Ausfuhr
der in dem i -pten Artikel der Verordnung vom giften May iZog benannten Gegenstände,
als Pferde , Haber rc. betreffend , wird hiedurch allgemein bekannt gemacht , daß in den¬
jenigen Fallen , wo aus hiesiger Provinz die Hnaest . Produkte landwärts in die benachbar¬
ten , mit Km,ferlich Königl. Französischen , oder Königl . Holländischen Truppen , besetzten
Lande exportirt werden , alsdann die Rachsuchung des Ausfuhr - Passes nicht erforderlich,
sondern nur alsdann nörhig ist , wenn die Exportation nach wirklich neutralen Landen , als
z . B . Dannemark rc. geschehen soll.

L .MMUM Aurich , am 4ten Februar 1807.
Ostfriesische Krieges - und Domainen - Cammer.

7. Es werden diejenigen , welche sich um die pro 1807 ausgesetzten ansehnlichen
Landschaftlichen Prämien , für die besten in termlno vorzuführenden Hengste , bewerben
wollen , hiedurch aufgefordert, sich an , Freytag den 27. Februar des Vormittags um 9 Uhr
mit solchenaufdem Piqueurhofe einzufinden.

LiZnnwm
'Aurich , den yren Februar 1307.

Zur Verbesserung der cinländischen Pferde - Zucht medergesetzte Csmmißsi «« .
Cirarisrres Lredrcorum.

i . Des weyl. Predigers Schmid zu Jemgum
Mtive adifiiirirte vor vielen Jahren ein , zu Jem¬
gum an der Lberfiecttnersiraßc sichendes Hans nur
da,n gehörigem Gauen , welches im Ganzen jetzt ost¬
wärts an Hindert Aaldcrks , südwärts an dieDbcr-
flcetmersirasst , westwärts von dieser Straße an , in¬
clusive eines Fußpfades von pl . m . 4 Fuß breit , so
weit da West - Giebel dieses Hauses und 4 Fuß dar¬
an , sich erstrecket , an der Meist B . Gvldschwcer,
des Jan Lammers Schnur Ehefrauen Warf und so
weiter an derselben Grund nach dem Schlooie hin,
und nordwärts mit dem Garten an des Herrn gehei¬
men Commerzien - Raths Groencveid Fenne ; worüber
aber das dcsfaisige Erwerb - Instrument nicht hatpro-
ducirt werden können , worauf sodann selbiges auf de¬
ren bcyde Kinder , WWe und Jda Schmid ad m-
telbsto vererbte.

. Der Wübbe Schmid soll hierauf angeblich seine
Halste an seine Schwester Iba Schmid , verehelicht
an den weyl. Dcichrichter Sluiter übertragen haben,
wovon aber ebenfalls kein Docmncnt vorhanden.

Dich vermachte sodann vorgedachtcs Jmmo-bue xer t̂eüsmLnrnmvomLZ . Juny I78S an
eine gemffe Jungfer Frauke Dinks , von welcher es
hiernach !! auf deren Schwester Elske Vmk sd i»ve-üsto vererbte. Letztere vermachte sodann selbiges

wm - b . März 179z an ihreHalb - Schwester Hayke Gvldschwcer , verehlichte Br-r«ro Harms, und wurde hierauf deren TochterMei¬

st B. Gvldschwcer , des Jan Hammers S -chrmr Ehe¬
frau , vermöge gerichtlichen Erbvergleichs wurden
Juny ! Lob , von ihren Mucrben in alleinigenEi-
genthmn übertragen.

Der landschaftliche Ncccptor Schnedermarm
zu Jemgum , weicher dieses Immobile unterm i - te»
Scptcmbvr180S , von der Mctje B . Gvldschwcer
bey öffentlichem Verkauf als Mcistbicteuven erstan¬
den , hat nun , sowohl Behufs vollständiger Berichti¬
gung des Lesitztikels, indem selbiges bisher nicht im
Hypothckeubuche eingetragen gewesen , als auch zur
Sicherheit wider alle unbekannte Real - Prätendenten,
auf die Erlassung eines öffentlichen Aufgebots einge¬
tragen , welches auch dato erkannt worden.

Las Amtsgericht Emden ladet daher Alle unk
Jede , welche an vvrbenamitcm Immobile , ein Erb -
Eigenthums - Pfand - Näherkaufs- Dienstbarkeits-
den Ertrag der Nutzung schmälerndes - oder ein sonsti¬
ges Real - Recht zu haben yermeyncn , oder wider die
vollständige Berichtigung des Besitztitels desselben für
den jetzigen Besitzer etwas cinzuwenden haben nrögten,
hierdurch öffentlich vor , ihre etwaige Ansprüche in¬
nerhalbrs WochenMidlängstens io terwmo re-
proäuäUovis prseoluLvoauf Montag den szsten
März s . 5. VormittagsIQ Uhr Hieselbst zu ver-
lautbaren und gehörig zu justificiren , unter der War¬
nung :

daß die Ausbleibenden Mit ihren etwaigen Ansprü¬
chen präeluLiret und gegen den jetzigen Besitzer zum

ewi-



ewigen Stillschweigen verwiesen werten sollen , hier¬
nächst aber mit der vollständigen Berichtigung des
Besttztitels für denselben ohne Anstand verfahren
werden wird.

Signatum Emden im Amtsgerichte , den iz . De-
ccmbcr 1806 . Drtmcrs.

2 . Beym GrettsieilscheirAmtgcrichte ist c.cks-
tio eälctslis zur Angabe Ultd Jusiification Wider alle
und jede, welche auf die durch den Zimmermann Min¬
der Poppen Ulrichs den r . May 1768 von dcm wcyl.
Schuster Garbrand Adams auf zo Jahre in Setz¬
kauf , durch einen mit dessen Erben, Ettje Garbrands,
des ZiinmermarmL Meerten Claaffen Ehefrauen, so¬
dann den Geschwistern, Tjarck » Garbrand und Adel¬
heid Adams , imglcichen Garbrand , Dirck und Adel¬
heid Harms , in den Jahren 1796 und 179s ge¬
schlossenen Vergleich aber in Eigcnthum erhaltene,
nach seinem und seiner Ehefrauen Tetje Janssen Ab¬
strichen auf seine Kinder , Ulrich , Anke , des Schu¬
sters Wybe Mammen zu Visquard, und Gerdje Nein-
Lcrs , des Schusters Jan Janssen Kruse zu Emden
Ehefrau vererbte, bey der im Jahre i8oü gehaltenen
Erbtheilung der Gcrdje Reinders zugefalleue, von die¬
ser öffentlich verkaufte und von dem Dcichnchter Da¬
vid Buffen erstandene, unter Visquard bclegene4Gra¬
sen Landes einen Real - Anspruch , Forderung und
Dienstbarkeits - Recht zu haben vermeynen, cum tee-
srivo von3 Monaten et praecluüvo aufdeii Lzstcn
April nächstkünftig , bey Strafe eines imnmwähreu-
-en Stillschweigens , erkannt.

Pewsum am Amtgerichte , den io . Januar 1827.
3. Iftrf dem im Oster - Kluft isten Rokt lud

Ms . r . am Markte hiesclbst belegenen Hause , wel¬
ches der Schmicdemeister Tcbbe Gummels den Uten
December 1775 öffentlich angekauft , und im vorigen
Winter an den hiesigen Schmiedemeistcr Gerke Jans¬
sen Thaden und dessen Ehefrau privatim verkaufet
hak , stehet im Hypothequenbuche zur Last des vorigen
Besitzers Hermannus Janssen Woltmanns , ein aller
Wahrscheinlichkeit abgetragenes Capital zu looRthlr.
mit felgenden Worten:

Eine Obligation des Hermannus Janssen Wolt¬
manns, 6. 6. is . November 176z , über ein hum
dert Reichsthaler in Gold, »ä 5 proLevt: Zinsen,
welche den 28. November 176z für Deichrichter
Hermann Mencken und Hausmann He,e Weerts
Curat, weyi. Jacob Zibben Sohn »oie. eingetra-
ist,

annvch ungelöscht, Mil das originale Schuld - In¬
strument verlohren gegangen ist . Auf Ansuchen des
LM Gummels werden deshalb alle und sehe , wel¬

n»
che an gedachten Schuldposten , und das dMeW
gestellte Instrument , als Eigenthümer, 'CessioiM
Pfand - oder sonstige Briefs - Jnnhaber AnssrnG
haben vermeynen mögten , hiedurch öffcnklchv«
laden , ihre dergleichen Ansprüche innerhalb z W
tcn und längstens 1» dem auf den 19. Marz suj
Lut. Vormittags io Uhr prasigircen AulMNilMÄ
mm aneugeben und gesetzlich zu beschcingcn , unter i«
Verwarnung:

daß die Ansblcibeude mit allen ihren etwaigen tz
sprüchen an opgeisachlcn nvch offen stehenden ZG
Posten , und das darüber ausgestellte JssWW
pcaeluurct » und zum ewigen Still schwelgen i-e
wiesen werden , auch demnächst, wenn bas
niß rechtskräftig geworden , obbcmcidetesLG
Instrument amortisirk , und das daraus echM
gene Capital der 100 Rthlr . in Gold im M
thcqurnbuche gelöschet werde« soll.

Uebrigens werden den ins Feld gerückten MM
und diesen gleich geachteten Personen ihre eich
Rechte ausdrücklich Vorbehalten.

Lignstum ölorckxe ir> Lun » , den 6 . DW
bcr 1806.

Amksvcrwalter , Bürgermeister und W,
4. Das hier in brr Stadt im NsrderU

isten Rott Gb No . 48z . besindiichc Haus cuwA
vexis , welches im Hypotheken - Luche ans W
Meints Wittlve Namen notiret stehet , hat znfch
eines ia or -Allisl! producirten Kauf - Conleacis Li
i3 . December 1761, des wcyl. Ulrich Eiben Hchi,
Wiktwe, Tncntfe Janssen , welche dasselbe m ihm
Oheim Heye Daniels gcerbek , an die EheicuteL»
men Dirks und Janntfen Athen privatim nM
welche solches aber den 31 . December egus-iew »
auf ex L-tpite vicinicaUs angcdcntctcn RnhcM
au Myl. Deich > und Syhirichter Johann Liktcitz
Fridag in Eigcnthum übertragen haben . Dicht B
kaufte solches privatim den 29. Oekober 1M1
weyl. Zleiner Gerdcs, welcher ohne Testament mW
ben und seine Tochter Taalke ReinerS als Mich
Erbin nachließ. Diese errichtete ein Testament , l»
möge dessen ihre nachgeblicbcne Kinder:

r ) der Bäckergeselle Jann Jacobs , zurZeitisEr»
ningcn, und

s ) des Zimmermeisters Jann Hapungs D
Ehefrau , Teeke Jacobs hicselbst,

Eigenthümcr bemeideten Grundstücks geworde».
Selbige ließen dasselbe am 31 . März >. c>v

ßcntlich verkaufen , der hiesige Bürger Jam Mm
Piescll wurde Ankäufer , verkaufte solches nbch ^
so . JNy s . e. privatim an den Arbeiter
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L uz
AM Dieser hat nun , Mil nicht nachgcwiesen wer-
Lc„ kann , wie das Haus cum suuexiL von der vsr-
niüliqen Besitzerin, des Foikert Meints Wiltwe , auf
IM vsrbemeidttrr Heye Daniels gekommen , zum Be-
kif der vvllsländigen Berichtigung des Besitztiteis im
^Mkheauen - Buche sowohl , als auch zur Löschung
» . Me Wchrlcheinlichkett nach zwar abgetragenen,
m Hypothequen- Buche aber mit folgenden Worten :

/M Daniels hat eine Obligation von 300 st. und
Albert Janffenroo st.

vlä . xrot. contr. ct.
emetragenm Wen ein öffentliches Aufgeboth des
Mundstücks nachgksuchet , welches ex äecretc» vom
hcukizen dato erkannt worben.

Es werden demnach alle diejenigen , welche auf
vorbemeldtcs Haus cum »uuexis ein Erb - Eigen-
thnms - Benäherungs - Pfand - Dicnstbarkeits- oder
sonstiges Real - Recht und Forderungen , imglcichen
wider die vollständigeBerichtigung des Besitztiteis im
Hypvthequenbuche einige Einreden , oder an die beyde
noch ungelöschte Posten und die darüber ausgestellte
Infirnmcnte , als Eigenthümcr,Ccssionarien , Pfand-
vder sonstige Briefs - Inhaber Ansprüche zu haben ver-
nicynen mögten , hiedurch öffentlich vvrgcladen , ihre
dergleichen Ansprüche innerhalb 3 Monaten und läng¬
stens in dem auf den 12. Marz «uoi kuturi ange¬
setzten Annotations - Termin , entweder persönlich , oder
durch zulässige Bevollmächtigte anzugeben und gesetzlich
pss bescheinigen , unter der Verwarnung:

daß die Ausbleibende mit allen ihren etwaigen
Real - Ansprüchen und Forderungen sauf mchrge-
dachtes Hans cum »nvexis , sodann insbesondere
auf die beyde im Hypotheken - Buche noch offen
stehende Posten zu Zoo fl . » nd 100 fl . und die dar¬
über ansgestellte Schuld - Instrumente präeludirct,
und deshalb zum ewigen Stillschweigen verwiesen,
auch demnächst , wann das Erkenntniß rechtskräftig
geworden , soivohl der Bcsitztitcl bis für den jetzigen
Besitzer Schwittert Arjcs im Hypotheguenbuche
eingetragen , als auch bemeldcte verloren gegangeneSchuld - Instrumente amortisiret, und im Hypo-
chegNn - Buche gclöschet werden sollen.

Uebngcns werden den ins Feld gerückten Militair- nnd
§ geachteten Personen ihre etwaige Rechteausdrücklich Vorbehalten .

^

SiLustuMb^ oräas is Lun-, , am 26 . Növem-
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.
- ^

von Glan.
5» . . Vermöge des , unterm 7 . Mav » n«?

kr. -t-r.tt -cur. « JGz , EoMiffgrio michttttw

Kauf - Cvntratts , hat Grotte Hemmen zu Friedeburg
von dem Kaufmann Gerhard Wilhelm Wessels da»
selbst , dessen hinter dem Gehölze Stroth belegencn
Kamp , pl . min. ir bis 13 Scheffel Saats groß,
für n Pistolen gekauft und zur Sicherheit wider all«
Real - Prätendenten untemr heutigen dato Edirtalci
nachgefncht.

Es werden demnach alle , welche aus irgend ei¬
nem Grunde an diesem Immvbili dingliche Ansprüche
zu haben vermcynen, hiemit abgeladcn, dich ihre
Ansprüche innerhalb6 Wochen und spätestens i»
teraüoo convot . tlor >is den 2ten März trug . Sll-
vi anziigeben , unter der Verwarnung , daß die Aussen«
bleibenden damit präcludirt , und zum ewigen Still«
schweigen verwiesen werden sollen.

Friedcblirg im Amtgerichte, den 13. Januar
1807 . Schnederman.

6. Da in Sachen des Schuljuraten Gerd Stohl-
ken zu Gristede , Imploranten , wider Gerd Rshde,
Besitzer der vormaligen Brickschen Kötercy zum Has-
selü , bcy Wiefelstede, Imploraten , ckeblti , bcy hie¬
sigem Herzoglichen Landgerichte derConcurs wider dm
Imploranten nachgesucht und zur etwaigenAbwendung
desConcurses , Termin auf den 17. März d. I . an¬
beraumt worden ; so wird , da der Jmplorat Gerd
Nohde seinen Wohnort verlassen und mit den Seinigm,
dem Vernehmen nach , nach Ostfriesland sich begeben
hat , derselbe hierdurch öffentlich , in dem eingesetzten
Termine am 17 . März d. I . persönlich hier vor Ge¬
richt zu erscheinen , verabladet, um zur Befriedigung
seiner andringenden Gläubiger , insbesondere des Im¬
ploranten , so gewiß genügende Vorschläge zu thun , ais
widrigenfalls der Concurs sofort wider ihn erkannt
werden wird.

Decretum Neuenburg !o ssuälcio , den 27 . Ja¬
nuar 1807 . v . Muck.

7. Nachdem über die Warfftätte , vvrmals der
Ehefrau des Hicke Janffen zu Westerbuhr, jetzt dem
Berkkid Janffen in Esens zugehörig und deren Kauf-
gclder zu 621 Gulden 3 Schaas , wegen der vielen
darauf eingetragenenGläubiger, aus Antrag des Gläu¬
bigers Zocke Schwitkcrs , d-w Liquidations - Prozeß cr-
öfntt worden ; so werden alle und jede , weiche an ge¬
dachte Warfstätte und deren Kaufgcldcr ans einem Ei-
genthums - Rechte , Verpfändung , Servitut oder an¬
dern dinglichen Rechte , Anspruch und Forderung zu
haben vermeynen , hiermiteäict. Iltsr vorgeladen,
solche innerhalb 6 Wochen und längstens m ternüvo
kereintorio den4 . April , entweder persönlich oder
einen zuläßigen Bevollmächtigten anzugebe » undzu j»
Warm , unter der Verwarnung:



daß die Ausbieiüende mit ihren etwaigen Mai - Aw
sprächen an vorgedachke Warfstätte und deren Kauf-
gelder präcludirek , und ihnen damit ein ewiges
Stillschweigen sowsl gegen den Ankäufer « !s die
fich meldende iM zur Pcrception kplninmde Gläu¬
biger aufcrieget werden solle.

Esens im Amtgerichte , den L . Februar 1327.
VLüing.

8 . Die Hauslente Heere Uljfertü Hinrichs zu
Ncermohr und Hinrich Hinrichs zu Oldexsumergast,
erhielten aus den Verlajsenichasten ihrer weyland
Aeltcrn Hinrich Heeren und Melke Carsjms , in der
Erbsonderung mit ihren Gedrüdcren Carsjen Hinrichs
Und Mnmerk Hinrichs Lergajh unter andern folgende
Jmmobüia:

I . einen halben Hccrd zu Tergast , welcher in sich
begreift:

eine Behauung und Scheune mit annexem
Garten - Grnnd , gränzend Ost an Aielt
Folkerts Cruii Grund , West an der Erben
Wsrshansc cum «onexis und z» in Lhei!
am Meente - Gang , Süd an Syvert Claas-
scn L Consortcn Gründen und Norden an
dem Heerwege rc.

8 . An Weide - Bau - und Meed-
ländern:

». 7 Diemakhcn, Norichumer - Venne ge¬
nannt,

d. S älto , Nuvcnne genannt
c. 7 — am Jppenwarver - Weg,
6 . 5 — beym KreutzNeg,
e. 4ß — am Jppenwarverwcg,
L. 2 — in der Wester - Medh
8 - 1 — daselbst,
ti . 7 — die Wolde,
i . 2ß — in den Wolden,
L . 3 — am Steinweg,
1° 3 — beym Fiachsmeer,
m . 4 — l>er Kolk,

8r . zr Diemathen.
e . jwcy Weiden aussen TergasterMeedlanden,
v . An Garstland:

s- 4 Ruthen Nordscits der Gaste , gränzend
Ostan Heere Aiclts Erben uns West
an Eilei d Gerds Acckcrn, Süd an
dem Garst - Wege , und Nord gege»
Aiclt Janssen Hand,

h. - Ruthen Noroseits, gränzendOst an
Ontje P . Beckmann und West an
Eilerd Emmen Aecker, Süd an dem

Garstwm, Md Nord gegenM -f»
ft-- Laad,

^
c. 8 Ruthen Südseits , gränzend HßN

Quartiermeistt-rs Duin , West aM
Fvilirts Crull Aecker , ED tz
Nord an dem Wege,

6 . z Ruthen Südseits , gränzend
Jurjen Arcnds, West an M „Ai
Erben Aecker , Süd und NO«
dein Weg,

s . 8 RiithenSüdseits, gränzend Ost 00 H
rich Janssen Bruns Erben , W
an Aalt Janssen Aecker , W«
Nord am Weg,

L. SZ gluihcn auf dem Hcidfclde,
Ost an Mit Janssen.
Süd an Hiyrich Janssen Brinijh
den Aecker und Nord an de,, , H

Z. 8 Ruthen , körte Acht genannt , gch
zenv Ost an Quatticruieisitts ^ j,
6c Consorten, West an HinrchAtz ,
sen Bruns Erben, Süd nn M -
Janssen und Störs an A . F. Lil >
Aecker ,

'
d. 12 Riithen , gränzend Ost an Ich ^

Arcnds 6c Consortcn Aecker , W '
ain Wege , Sü-ö an Ser Erben chi-
dercn 4 Rüchen , und Nord an;
me Cruinmingg Aecker ,

'
!° 4 Nmhen hinter den hohen Bergen, ch -

Md Oil an dem Weg , Ws
Süd an Weil Janssen , und M !
an des QuartiermeistersDaia K ,
ckcr,

°

8 » . 55 i Ruthen. ^
4 Aecker auf den sogenannte « GreeD,B §

Md Ost am Zug - Schlot , MßU j
Wege» SD an Jurjen Arendhü x
Nord an Harm Sieints ErbenM k

4 äito da übst , gränzend Ost am ZNS CG ^
West ani Weg , Süd an dis Hai
Regierungs- Directoris AHuij ">!
Nord an Jurjen Urends AM x

Lr . 8 Aecker . u
L . Gerechtigkeiten in der Kirche , als:

i ) der dritte THE der MM«
Ich. 4 . , und , .

r ) der dritte THE der Fr« «
N». 8° «



HZ
x E ne Reihe BegrKnWcllrs auf dem Ter¬

gaster - Kwchhofe.
II Wer Rüchen Garstland auf den kleinen Ber¬

um , grämend Ost an Hinrich Ianssen Bruns
Erbcn Anker , West am Weg , Süd an Ei-
lerd Gerds Slccker , und Nord an 12 Ruthe«
zum Heerde gehörig.

m . Eine Weide auf den Tergaster - Meetlandcn,
welche der Erblasser Hinrich Heeren , von dem
S »hlrichter Heere Uifferts Harms zu Older¬
sum , privatim anackanst hat.

IV. Eine Weide auf besagten Mcetlanden , durch
Drfumtum Hinrich Heeren , laut privative«
Bemags äs ö -lto s/ . Juny 1767 , von Gerd
Hinrichs Mtive Greetje Eilcrds adquiriret,
u»b . . ^V. Zwey Weiden daselbst , welche die Erblasser«
»sn den Eheleuten Marten Ianssen und
Swaantje Harms , laut privativen Vertrags
vom 27. Januar 1769, angekauft haben.

Die Msxccificirten Immobil !« finde« sich dem Hy-
MhckMche theils nicht vollständig , und theils gar
nicht eingetragen , daher dann die Besitzers zum Be¬
huf vollständiger Eintragung und Berichtigung der
Possesstons- Lituln , auch zugleich zur Erhaltung einer
Präclnston gegen unbekannte Real - Prätendenten, ein
gerichtliches Aufgebot mrahirek haben , welches ä»-
to erkannt worden.

Mt ausdrücklichem Vorbehalt der Rechte der
ins Feld gerückim Militair - und allen dencnselben
gleich zu achtenden Personen , werden demnach alle
diejenigen , welche ans jene Jmmvbilia und deren Zu¬
behörungen , ans irgend einem Grunde , ein Erb - Ei-
gcnthums - Bcnäherungs - Wiederoereinigungs - Un¬
terpfands - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes unbe-
merkbarcs Dienstbarkeits « oder sonstiges dinglichesRecht , wie auch wider die bcziclte vollständige Ein¬tragung und Berichtigung der Pvssessions - Tikuln Re¬de und Einwendungen zu haben vermeynen inögten,hmmt cdrctsliicr abgeladen , solche innerhalb drevenMonaten , und längstens am

Donnerstag den rz. May dieses Jahres, Vor¬
mittags io Uhr,entweder persönlich oder durch zulässige Mandakarim

will ä, E -M M b,,ch-MM.
^ Aussciibleibenden mit allen ihren etivani-R^ ' Achrüchen auf die Jmmvbilia pra-

Stillschweigen verur-
dk sothanes Erkeuntnißvw Rechlsk. aft beschritten haben wird , die Jm-

( N».

mobilia vollständig eingetragen , Mid derenBe¬
sitzes- Litulü berichtigetwerden sollen.

Gegeben Oldersumin zuälcio, den 7 . Febr. 1327.
Möller.

y. Vom Amtgerichte zu Anna- werden , mitVorbehalt der Rechte der , ins Feld gerückten Milt-tair - und der , ihnen gleich geachteten Personen , Alleund Jede, die an des Schusters und Landgebrau-chcrs Willem Ianssen Hajen auf dem Läbberts - Feh»Vermögens- Masse , bestehend
1) aus einem daselbst bekamen Hause und Gar¬ten , 5 Aeckern , 7 Aeckern , r Acckern und

noch einem Stücke Baulandes , zusammenpl. min . 4 ; Tonne Nocken Einsaat ßgroß;s Diemathm 55 Ruthen Weide - Landes , m
zweyen Stücken; Antheile an dem sogenann¬ten oM,e - Moraste ; 2 Sitzen in dm alten
Hohen Stühlen der Weener Kirche , und2 ; Gräbern auf dem dortigen Kirchhofe,zusammen angeschlagen auf Zoo fl . in Golde,Woche jedoch , im Fall der Vereinzelung , eb¬ne höhere Summe erwartet wird;

S) aus einem Cvionate zu Ludwigsdorff , bey Ih¬low , noch ohne Haus , groß Z Diemathe«S8o Ruche « , angeschlagen auf 220 fl. mCourant;
3) aus Mobilien, Moventien re. , angeschlagenauf üZü fl . 7 sch . rz w . Courant;

worüber , auf den Antrag des Gemeinfchuldncrs » um
Ertheiiung des bevsÜLli cefikoliis bonorum 6a-to der coocurkus creältorum erkannt worden , ei¬
nige Forderungen und Ansprüche haben mögt «, , his-mit öffentlich vorgeladen , spätestens am 26 . Mayd. I . , persönlich , oder durch die hiesige Justiz - Cvm-
missarien , Ltürcnburg , Detmers rc . , ihre Ansprü¬
che auf dem Amigenchte hiesctbst anzumeidcn , sichauch über die , vom Eridario nachgesuchte Wvhlthatder Ccssion zu erklären , unter der Warnung , daßdie Ausbleibende mit allen ihren Ansprüchen an ge¬
dachte Masse werwril pracludirt , und ihnen deshalb
gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschwei¬
gen werbe auferiegt, auch von ihnen die Bewilligungdes bsneficü cstüoms bonorum werde angenom¬men werden.

Zugleich wird allen denjenigen , welche von dem
Gemeinschuldner etwas an Gelbe , Sachen , Effecten
oder Briefschaften unter sich haben , aufgcfvrdm , sol¬
ches ohne Verzug , jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts,dem hiesigen Amtgcrichte getreulich abzuliefern , unter
der Warnung , daß eine sonstige Ablieferung die Noch¬
malige zum Besten der Masse , eine Verschweigung

7 . T.) aber
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aber den Verlust des Pfand - und etwaigen sonstigen
Rechts nach sich ziehen werde. ,

Signatum Ai .'Nch im A .ntgenchte , den n . Fe¬
bruar 1807 . Lciting.

10. Vom Amkgerichte zu Aurich wsrdcn mit
Vorbehalt der Rechte der ins Feld gerückten Mili-
tair - und der ihnen gleich geachteten Personen , Alle
und Jede , die auf das unzulängliche Vermögen des
Schiffers Hinrich Harms Schcedcmann , Sohnes des
Harm Hiurlchs Flämischer , auf dem Neuen - Fehn,
bestehend angeblich bivs in den aus den : istcn und rten
Schiffer - Compacte auf dem Großen - Fehn , sodann
aus dem Compacte des Bochcteier - Fehns , Stakt
152a ff , isoo ff und520 ff holl . Versichmings-
Gclder eines in England consiscirtcn Schiffs , Jüf-
frouiv Anna genannt , zu erwartenden geringeren Ent¬
schädigungs- Summen , worüber bey der Unzulänglich¬
keit solcher Masse zum Abträge der Schulden , auf
Antrag des Cridarii , per «jecretum vom 30 . Ja¬
nuar s . c . der Concursus Creditorum cröfnet wor¬
den , einige Forderungen und Ansprüche haben mög-
ken, hiemit ösientlich vorgeladen , spätestens am 26.
Map d. I . , persönlich , oder durch die hiesige In¬
ste; - Commissaricn, Stürcnburg , Weber re. , ihre An¬
sprüche auf dem Amtgcrichte hicselbst anzumcidcn , sich
auch über das , dem Gemejnschuldner etwa zu erthci-
lende beoeLLlum csbckouis bonorum zu erklären,
unter der Warnung , baß die Ausblcibcndeu mit allen
ihren Ansprüchen an gedachte Masse werden praclu-
dirt , und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger
ein ewiges Stillschweigen werde auferlegt, auch von
ihnen die Bewilligung der Wohlthac der Cessiou wer¬
de angenommen werden.

Zugleich wird allen denjenigen, welche von dem
Gcmeinschulducr etkas an Gelde , Sachen , Effecten
oder Briefschaften unter sich haben , aufgcgcbcn , sol¬
ches ohne Verzug , jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts,
dem hiesigen Amtgcrichte getreulich abzuliefern , unter
der Warnung , daß eine sonstige Ablieferung die noch¬
malige zum Vesten der Masse , eine Verschweigung
aber den Verlust des Pfand - und etwaigen sonstigen
Rechts nach sich ziehen werde.

Signatum Aurich in ; Amtgerichte , den ra. Fe¬
bruar i5o7 . Lcltina.

Offenen Arrest.
1 . Nachdem der Kaufmann Friedrich Christian

Schröder in Leer , sein Unvermögen zur Befriedigung
seiner Creditoren angezcigtt , und der Csncurs -ist»
erkannt worden : so wird hierdurch allen und jeden,
weiche von dem Gemcmschuidner etwas an Gelde, Sa--

chen , Effecten , oder Briefschaften unter sich W
angcdeuttt , demselben nicht das mindeste davon z«,tz
abfvlgen , vielmehr dein Gerichte davon f-ördcrsm
treulich Anzeige zu machen , und die Gelder oder Ls
chcn , mit Vorbehalt ihrer daran habenden Ncchn,:
das gerichtliche Depositum abzuliefern , unter du A
Warnung:

daß eine Bezahlung an den Gemeinschuldnaß
nicht geschehen geachtet , eine VcrschwciMW
Zurückhaltung aber den Verlust des UntrrpflU
und andern Rechts , zur Folge haben werdt».

Signatum Leer im Amtgcrichte , den zo . M
1807 - -OldciiiM.

2 . Ueber das Vermögen des vor einigri U
verstorbenen Lsntvris Neershemius ist der WM
Coucurs cröfnet und der offene Arrest unter dm tz
tigcn vsto erkannt ; cs wird demnach allen W
bcn , welche von dem weyl. Gemeinschuldner Mraj«
Gelde , Sachen , Effecten oder Briefschaften hi«
sich haben , angedcutct , dessen nachgelassenen M
und Kindern nicht das Mindeste davon zu mcketz
vielmehr dem Gerichte davon fvrdcrsamst treulich L
zeige zu machen , und die Gelder oder Sache» , D
mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rcchte in iit
gerichtliche vsxoürum oder an die bestellte cum«,
res , Levator Schatkcburg und Kauft!!« I«!
Janssen Fischer abzuliefern , mit beygcsügtcr N
nung:

daß wenn dennoch an die Witkwe und Mais
Defnncti und Gemeinschulduers etwas beM»
ausgeantwortct werden sollte , dieses für nicht ß
schehen geachtet , und zum Bestell der Mch i»
berwcit brygctrieben , und der Inhaber selchirW
ber oder Sachen bey deren Verschweigung ckrrZi
rückhaltung aller seiner daran habenden llumM
und andern Rechtes für verlustig erkläret M>
wird.

Wornach sich ein jeder zu achten und für O
den zu hüten hat.

§ iZn . Norclss in Luris , am 6 . Fcbt« M
Amtsvcrwaltcr , Bürgernicisier und Ach

von Ginn.

Sache » , ss zu verkaufen.
1 . Vermöge des brym hirfigen Lnitgtch

te «ffigirten SuL-hastatious » Patent- miß «»
gehäugtr« Verkaufs - Bediuguvgen und M
welche auch bey dem Busmieuer Scheit«» mp
sehe « und abschriftlich zu erhalte« find , M
zu de - Kaufmas «- Ailt Grorueveldin kmiir
rur- MLssr gehörend« , zu Derrndorg » v



Leer» ?« bt- , brstrhrnb kn einem Ha -ch und
S -tztunr « it Kohlgarten , sodann 34 Drematen
Ls^ ts , so von Seide Arends gegenwärtig
hrnMch benutzt wird , und von vereidetes La»
Moren auf 41850 Gulden in Gold sauber gr«
« ärdiaet worden, in drryrn Termin »« , alsr

« n Soasabtnd den 9. November curr . ,
«N Sonnabend den 24 . Januar 1827,

auf dem hiesigen Lmtgrrichte , im dritte « und
letzt »« Termine aber nemlich : .

SM Sonnabend den 21 . März 1827,
»u Wresrr in des Voigten DuiS Behausung öf-
festlich feilgrbvtrn , und im dritte « Termine
dem Meistbietenden , vH « « auf dir rtwa später
tinksmmradr Gebote zu achten , zngeschlage»
werden ; « eshaib Kauflustige aufgefordrrt Ver-
den , sich zu milden «mb ihr Gebot abzugebeu.

Lrer im Amtgrrichtr, den 16. September
180b . Olbrnhove.

». Ver » Lgr des , bey dem Laudzerichtr zu
Woedenr afßzirtra Pstruti Subhaststioms , Ta¬
xe und Verlaufs » Bedingungen , welche letztere
auch bey dem vutmiener Schulte zu GoedenS
rivzusehM und für dir Grbühr abschriftlich zu
hrdrn sind , soll des entwichenen ZiNtKermü«
str ^s Lirdrich Duddeu zu Nrustadl - GoedenS
in der Kirchflraße daselbst sitmrtrs , strb Nrs.
Z2 . des HypothrkenduchS rrgiftrirteS und eidlich
auf 40Ü Rrhlr . y SÄ . 2 ^ W . Gold gewürhig-
tes HauS , am 14 . März 1827 Nachmittags
s Uhr in des Vögten vltmsnnS Behausung zu
Neustadt - Goedrus Lffrutlich feil grbothen , und
dem Meistbietenden stlv » spgrobstloue juäiail
znzrschiagea « erden.

GoedenS im Landgerichte, den 19 . Drcember
1806. n. Mrzuer.

3 - VrrBige zu Greetsyhl affizirten Sud»
yastakions « Patents mit teygefägten Conditio«« ibuS , soll der Eheleute Gerd Jacobs und Hin-
drrtje Focken zu Eilsum , tm zweyte » Rstt stib
No . r . erlegenes Haus und Garten cum armexis,so auf 975 Gulden in Gold eidlich grwi

'
rdigetworden , a« z. « pri ! nächKkünftig daselbst sud-hasttret , und dem Meistbietenden lslva appro-brtwue suckcil zugrschlazrn werden.

Etwaige unbekannt» , sus dem Hvvothe«
5" .", !^ uche .mcht constirende Real- und Dienst«
^

ts - Pratendenten, müssen sich mit ihren
im gedachten Termins

s » e^ s
' ^ ^ ^ falls st, damit nach erfolgtemZuWage gegen den neuen Besitzer , und ins»

117 LL-LLL»
« eit sie bas Grundstück betreffe« , MG « etter
gehöret werben sollen.

Pewsum am Amtgerichte , den 19 . Jasusr
1827 -

4 . Vermöge des bey dem hiesige » Amt«
gerichtt affizirten kateut ! lubksstaüvnis mit
Verkaufs - Bedingungen , dir such dry dem Auk¬
tion - , Eommissair Reuter zu Aurich einzusrheuund abschriftlich zu haben sind , soll das vs«
den weyl . Eheleute » , Schneider Wilck « Hin»richs Ahrrnhvlz und Vovlcke Harms auf de«
Schott uachgrlassrue,daselbst belegen « Erbpachts-
Pflichtige Haus mit Garte » , eidlich gewürdigt« ach Abzug der Laste » auf 770 fl. Cour . , am
Sonnabend den 4 . April des Nachmittags 2 Uhr
im Neddrrmanuschru Wirthshausr zu Marien¬
hafe öffentlich fillgrbotrn und dem Meistbieten¬
den , indem suis dir nachher etwa eiukommrude
Gebote weiter nicht rrflectirt wird , blsS mit
Vorbehalt obrrvormundschaftlichrr Approbation,
zugkschlagr » werben.

Zugleich wird allen aus dem Hypotheqnr » «
Buche uicht constirrnbr » Real - Präteudeotr «,und besonders den zu einer den Nutzungs - Er¬
trag schmälernden Dienstbarkeit Berechtigte»
aufgrgeberr , ihre Gerechtsame fpätestrus « m
Zte» April des Vormittags auf dem Amtgrrichtr
Hieselbst anzumeldeu ; widriges - sie auf erfolg¬
ten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und
in soweit fi« das Grundstück betreffen , nicht
weiter gehöret werden sollen.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 17t ««
Januar 1807 . Telting.

Z . Vermöge eines bey dem hiesigen Stadt,
genutzte affizirten Patrnti Subhsstatrvuiö nebst
beygefügtrn , auch dry dr « zritizen Aediiibus
rinzuseheudea , und für die Gebühr abschriftlich
zu habenden Taxe und Condition «» soll das von
dem Schuster Jan « N . Hefe herrührende , de«
J . cob Clarssea anjrtzt in Sigrnthum zustrhrnde,
im Norder - Kluft ztra Rett lud Nr » . g ; r , im
hiesigen Kirchhofe belegen ; Hass cum avuexis,
welches von gerichtlichen Taxatorrs auf aüoo st.
i » Golde grwürdiget worden , in einem « uf
den 6. April a . c . präfigirtrn Licitrtions , Ter¬
mine , Nachmittags um 2 Uhr im hiesiges Wris-
hanse öffentlich feil geboten , und dem Meistbie¬
tenden , jedoch lalva »pprobatloue juclicii , zu-
geschlagen wevden.

Etwaige usdekannte , au » dem Hypothe«
quen -Buche « icht constirende Rral »Ptätrnbentr »,



Nsmentlich Grrvsiuts » Berechtigte, müssen sich
spätestens ia de« angrzrigtrnLicilatiorrs-Termin
meide« ; widrigenfalls selbig« mit ihren A« ;prä«
che« auf demelbeteS Haus cum sunexis nach er¬
folgtem Zafchlage grgen des neuen Besitzer, und
ta so weit sie bas Grundstück betreffe» , nicht
Weiter werden geh- rrt werben.

Signatn « Norden im Stadtgerichte, am
17. Aanimr 1307.

Amtsverwalter , Bürgermeisterund Rath.
von Glan.

6 » Am Freytage den so . Februar , sind
de- weyland Gepke Rannen uaKgelaffrs« Er¬
den , auf vorher ertheiltr gerichtliche Commis¬
sion, freywillig ^ sonnen , folgende Immobilien,
als:

») 6 Grastu AuKrndrich Land, unter Klein«
Midlum,

h) ein WsrfhauS , ebendaselbst,
e) 3 , Graft« Landes unter Critzum,

um s Uhr , in des Jacob Zoofitzu Hause zu
Klein - Midlum , öffeutliry zu verkaufen.

7. Am Lsurrrstage den 19 . Februar,
will der Bäckermeister Herr Jansson, seine von

ihm selbst bewohnte , in Midlum ia Rheiderland
belege«! Behausung, worin nicht allein von
ihm , sonder» seit langen Zähren her, die Bäckt«

rey mit gutem Erfolg getrieben , mit dadey ge¬
hörigem Grund, um s Uhr ia Jemgum dry Vogt
Meyer , öffentlich verlausen lasse«.

8. Der Kaufmann Albert van Aswrzr
zu Loga will verfthiedsnr Stücklandr, al« :
I ) Eine« Horsikamp bey Loga , vo « 10 Drrma«

thm Größe, in zwey Parcelrn »der im Gas»
zrs;

s ) Ein Gras Mrebland in der Log« Hamrich,
in de« Woldes belegen , »nd

S) Ein Gras daselbst, die vftnden genannt,
öffentlich verkaufe» lasse«.
Liebhaber können sich am Sonnabend , den sr.
Februar , des Nachmittags um 2 Uhr , i» des
Gastwirths Krücke Borckhoff Behausung zu 80«
ga einsindrn und ihr« Sebvthe gegen Lreckgeld
»röfnru.

Eonditiones find vorher dry dem Su - mierrsr
Albrecht « inzusrhr» und für die Gebühren ab«
schriftlich zu erhalten.

Evrrchurg , de» 27. Januar 1807.
9 . Des verstorbenen Zvquifitru Hivrkch

Egzerkes zu Upleward . sodanu ktssen auch ver¬
storbene» ehemaligen Schuster « KuechtS Hisrich

Daniel Wömpenrrnachgelassene Mobilien, w!,
che in Kleibungsstückr «, etwas Silber , Kups»,
Jina , Betten , Linnen und sonstigem Heutz,-
»ath , Schuster- Geräthschaftea und FMn
ßrheu , werden sm iMn Februar in Uxlevch
öffestUch verkauft.

icr. Die Erben der wryl. Rrwentst Prim,
der H. Peters L Eovsvrte «, find eotschleffe », »i,
zum Nachlasse - er R . Peters gehörigen Z«»
dilirn , als:

r) em Wohnhaus und Garten an derMß
straßr in Comp . si . N ro . 10. , grch,
digt auf 1700 fl. holl , Courast,

2) eine Sitzftelle in brr großen Kkcht , >1
der 8 - ste» Bank , die Sie SitzMk , z„
würdigt auf 75 fi. holl . Courant,

durch das Vergantung» » Departement , „
so . uud s7fitu Februar , und endlich arnö. Mz
«uspräsentiren und , Islva approbatione Mci
xupillaris , Zuschlägen KU lassen.

Conditisuen nebst Tsxarivss - Prvtottllhj
kry dem hiesrlbst affigirten Sudhastatiens ^«
teure , wie auch dry dem Vergantung« >Artw

' ris Lvrfing einzusehr» , und gegen dir EM,«
in Adschrrst zu haben.

Emden, dru 4 . Februar 1307«
11 . iuLsutism der Lxecutorer teii«.

mentt d-s weyl. Hisrich Peters , der Kauft»«
I . B . Tergast und Stüber - Geld - E«Mzi>
S . v. Bergen , soll des zu« Nachlasse ölt h
PeterS gehörige Wohnhaus an der klein« Ad
derrrstraß« tu Comp . 5 . Nro . 40. , so vre
toreu auf 1650 st. holl. Courant gewüriigil,
durch ds « Vrrgastung « - Departement em izlit
sostm «nd 27ste« Februar auspräsesittkt »s
Lloa spgrobacioue juälcü xuxMaris , rnktz
werden.

Conditioses nebst Taxatrovs ? Pretmll
siud dry dem husrldst auf dem RathhaustH
girte» Subhastions - Patente , « ir auchtkM
VergsntuAgs - Actuaris Loesing eivzufth «« ,
dry letzterem gegen bi« Gebühren m ÄW
zu haben.

Emsen , den z. Februar 1307.
i r. I « dem sehr nahrhaften Drrft Ml , >«

Herzegthum Oldesburz, nahes« deroßfiirW
Grenze, wird sm sistes Krbraar diese« IV
rin r rues massiv erbautes Wohnhaus mit ma
große« schösrs Salon , zwey WohuzirMttim
zwey geräamigr» Schlaskammern , semn!»

geräumige Küche , Kellrr und zwey SM»



«AH

« er« , «karn , für ein - completeElle » , und G -,
« ür»h-«dlung eragericht -tea Laden mit rinem
Svmtvir , ft -urr auch ns « groß « massiv gebaut»
SÄklisr , dir jedoch dry des , Hauptgebäude
b!-ch <n , c- rr auch dass » getrennt werde » wird,
LZiMch Weisiriktend verkauft werde » . Bes
dem Wchsdausr brsinkek sich eia großer Mit ci --
e» LZa gn^ Obstbaus » » vrrfrhrner Garten,
»uS vrr chie- tnr andere nah - belezrnr Läadk-
repes mb eis Kothrrhsus , die mit des Gebär»
deu vrreivigt ober auch davsn getreaut werden
kLunra. Zugleich wird auch eine complrtr ESen-
hzMuug « it einem beträchtlichrn Ameublement
ve>a««tivvirt werden. LirLheber können sich zu
» der Irrt Key dem jetzigen Eigenthümrr , dem
Kesfmrua B . Z. Michsel 'ru zu Jetel einfindrn,
vud dir zu vn kauft« den Gebäude rc. m Augm-
schri« nehmt« .

iz . Nachkem bey diesem Amtgerichte der
öffrotliche D -rk- uf de« dem wrylaud Zimmer«
« erster Zaevd Hllleru Neddrrmann cowpetire «»
de« Wvhuhrusts in Hage cum annexis erkannt
» vrdr« , ft « erde» Ksufiustigr hirmit vsrgrla,
den , in ftlgrudr « von 8 zu 8 Tagen abzekLrtz«
teu Lermiaes , nemlich de« rfte » slS den 13 . Fr»
Lruar , de« sten auf dev 20 . Februar , und den
dritte« u« L letztes Tennis auf den 27 . Februar,
Nachmittags r Uhr , in de- Vögten Lrulls
Wvhüung sich eiuzufiudrs , ihr Gebot z« e : öf>
m « , »ad h«t ir« letztes Termrse der Meistbie¬
tend« de« Zuschlag zu gewärtigen . Zugleich
« erd«, dir Mdeksustr» Mssl - Creditore » , zur
Wahnrchwuug ihres Jnterrffr , mit vorgrlade »,u« sich weg «« des Zuschlages zu erklären , wo»
bey der AuSbleibend « de» Beschlüssrn der übri«
gen beyzutretm Hst , und künftig mit srmrM
Widerspruche «icht zu hören ist. ConditioneS
siad dry dem Ausmierrer Fridag gratis einzuse»
he» und für die Gebühr edsihriftlich zu habe « .

Signatum Berus , am Amtgerickte , der, iy.Janusr 1807. Krttler.
, » ^ " HEeur gerichtliche Commissionftllen der Srm °» Laz-ruS iu Arle beschriedenrallirhavd Hauögerath , Zinnen,

Schrank « , 2 Wan ».
^ Btttsttwand , such Kühr,des H, S . Leerhof , des Kauf«
»

E" us
f . C . Crrmer , des Heusmanns Jan

D--°u»-g, is Uh, , h, , ,,j,E ^

öffentlichverkauft werden»
Des Edelt Albrrs in GroKheibe Vs»

schrirbenrGüter , als Hausgrrath , Kinven, eine
Kiste, 1 Wenduhr , i Kleiderschrauk, Pferde,
Wage » , 1 Wüppe , 1 Haufen Torf , solle» zur
Befriedigung des Herrn Rathsherrv Conrrus,brr Jungfer Anus Harms und des RselfBe»reuS Brau , am 19. dieses, als am Donnerstage,
Mo genS iS Uhr , bey seiurm Hause öffentlich
verkauft werden.

Berum , den 4. Februar 1807.
Fridsg , Ausmlenee.

I5 > Der auf de« 2ü . dieses angeLltzteDer«kauf des Jan Tetkea m der Lsucke - Riege bs-
schriebeor Güter , ist wieder eufaehsbe « ; « rl,
ches dem Publico hiedurch Leksnut gemachtwird.

Norden, den 10. Februar rxöy.
Fridag , Interims > Au«mieser.

16. Nach Anleitung dkS bey dem hiesige«
Stadtgerichte « ffiguten Sudhefiatious « Paterch
nebst beygefügtrn , auch bry den zeitige« Aedk«
Ubus , Seuatorm Wmckrdach und HeilMs«
« iazufthendeu , uv» für dir Gebühren abschrift¬
lich zu habenden Taxe u»d Conditionrn , sokdas de« hiesige « Webermeister Reint Jausten
zufirhende , a« der Kirchftraße im Westerkluft
Zten Rott sisd No . 450 . belege»« Haus mit
Garte « - Grund , so von beeidigten Taxatoren
auf 7S0 si . ostfr. in Golde gkwürdigt worbe«,i« «mem auf de» 2s . April » . c. präsigirtr » Li-
eitatiour » Lrrmm , Nechmittags um 2 Uhr i«
hiesigen Weiuhausr öffentlich frilgebotr « , und
dem Meistbietenden , jedoch mit Vorbehalt ge,
rlchtlicher B^ robation , der Zuschlag erthrttet
werden.

Etwaige vubekrmste , aus dem Hypoths«
qurnbuch « nicht erhellende Real - Pratendestr «,
namentlich Servituts - Berechtigte , müsse» sich
längste «» i« dem «ngezrigten Licitatious - Ter,
min melde « ; widrigenfalls selbige mit ihren B « ,
spräche » auf bemeldetes Haus cum »vvexls
nach erfolgtem Zuschlag « Ztgea den künftige»
Besitzer , und i« so « eit solche das Immobil«
beveffru , nicht weiter werde » gehöret werden,
doch bleibt denen ins Held gerückte » Militair»
uud kielen gleich geachteten Personen , ihr Rrcht
au <kröck ' ich Vorbehalten.

Zl^NLtuM lNoräse in Lmla , am 6 . Frdrnsr
ISL7.

KmiSverwaiter , Bürgermeister «ud Reth.
von Glan. »7.



17« A« Donnerstage de» ipteo Frbruar,
de- Bvrmitcags , solle» z>u Crmxen des Reist
Nantes evnscridirte Güte » , bestehend in einem
halben Schiffe nebst Säcke » , ft bau » ein Klei«
drrschrank , ü Stühle , ein« Stelle Bettzeug und
was sonst mehr vorksmmt , zue BefnetigLng
de- Jan Tjaden , Hvlzhäadler Folkerö et (^ou 5.
- er AuSmiener . Ordnung gemäß , öffentlich ver»
kaufet werben.

Des Gerjet Claassen zu Camp «» consrri»
Hirte Güter , bestehend in einer Wanduhr rc. ,
solle » «W Donnerstage den i - ten Februar zu
Campen Hey seiner Wohnung , zur Befriedigung
brS HolzhändlrrS Fvlkrrs und Conf . , Ser Lus»
mirner . Ordnung gemäß , öffentlich verkaufet
werden.

Pewsum , des 9 . Februar 1307.
Willemsrn , Lusmienrr.

18 . Die zu des hiesigen Kaufmanns De¬
mel Kannegießer Coacurs » Masse gehörige Im«
mobilien , als:

Ein aus einem Wohnhaus » , Z8 Dirsrathrn
Hamm » und Z Diemathrn Gsst « Landes
nebst sonstigen Annexen bestehender Platz
zu Asel,

Eia Haus und Garten zu Wittmuud,
Ein aus zweyrn Wohnungen bestehendes Hass

dasrltst,
Zwey Letten in der Wisfchsotrr Lebens , So»

cirtät,
Fünf Gräber auf br « Kirchhofe zu Wittmurrb,

sollen »unmrhro am Mittwochen den 25 . tiesr-
Mouats , deS Nachmittags um 2 Uhr , in der
Wittwe Decker Hause , öffentlich frilgebothr«
und dem Mristbietendeu zugrschlagra werbe «.

EoudiriourS sind gratis bey mir « inzuse«
Heu und für dir Gebühr abschriftlich zu haben.

Wittmund , den loten Februar 1307.
Oncken.

19 . Der Bäckermeisters Fokke M . Vre»
uemasn zn Midlum beschriebene Kühe , Cabi»
«rtt . Schreib . Comtrir , Tische , Stühle , Bet«
ten und sonstige Sachen , solle« am 26 . dieses,
Vormittags roUhr , zum Besten der Kaufleute
Valentin und Jan H . Müller , öffentlich verkauft
« erden.

20 . Auf erthrilt « gerichtliche Commission,
will brr Oltmsn « Leenders auf dem Bu 5boh « S»
Fehn , sein HauS und Land dry seinem Hause
daselbst , am ü . März , Vormittags 10 Uhr,
öffentlich der Ausmieser » Srdrrmrg gemäß rer»

ksLftn lasse «. Die Csubitionrn sind Zi-slük
mir « nzusehen , und für die Gebühr abM
lich zu erhalte «.

Stick -auser - , de» 9 . Februar 1807.
Wruckedach , Interims - Ausmimr,

2l . Auf erhaltene gerichtliche CoMmSsjm
sollen:

») deS Jsn GerritS in GrvSheibe brsih«
bene HauSgerath , Waudrhr , M
verschränk , Kiste » , zur Befriedig,
deö Eds H . Lüddru , drS LE
Wrints , schuldiger Regkrungr .E^ ,
tulu , auch reftirendrr AuSmlrm»
Gelder,

d) des Zurjrn Claaffr » daselbst beschM «,
Schwei « und Schsaf , zur V-M
gung des Heinrich LönjrS,

c) des Slbrlt Eden daselbst beschrist««!,
Kletdrrschrank , wegen schulsigerW
mienerey , Gelder,

gm Douversiagr den 19 . dieses , daselbst öM
lich verkauft werden.

Am Freytagr den 20 . dieses , sollen US Zs
Weyers kn Westerende beschriebene Güter , sli
HsuSgrrath , Tische , Stühle , i Schrank, S«,
d-iueu , i Kalb re . , wegen schuldige AMj-
» errp - Gelder , und zur Befriedigung des Aus«
mar . ns Aeemt Egrrs , aukgeRienet werdet.

Berum , de » io . Februar 1307.
Fridsg , Busmiimr.

22 . Am Donnerstag den ryrrn FM »,
sollen in der Stadt Esens bey der GrsflW
eine Quantität alte Baumatkrialirn , slS Hch
Steine , Dachziegel und Eise » , vffeatlchs
de» Meistbietenden verkauft werden.

Liebhaber können sich am besagtes
des Msrzrus um io Uhr daselbst riafiadr«.

Esens , den 10 . Februar 1807 . Mseln.
23 . Den 22 . Februar werben deSSchijftt

Geerd Jacobs in Eilsum beschriebest Wu,
zur Befriedigung des Kaufmanns 8 . Veil«»
et Lomx . in Eilsum , öffentlich verkässt.

Am 27 . Februar werden des HeertNur
me « in Maurchlacht csuscribikte Gäter , P
Befriedigung de « Kirchvogte » Peter Dirk- P
sius in Msn ^chlacht , öffentlich verkauft.

24 . Des Wachtmeisters Anbräe zu Es!«!
sämmtlich beschriebene Güter , als : Ikon,
Linnen , Kupfer , Messing , Eisen und Sttim
Grräthe , Tische , Stühle , Spiegel und Sj»r
geltrschr , Schilderepes , 4 Stellen ceivpW



Bettzeug mit JaSehör , I Llt de Chsmp , Cs»
hinrttrn und andere Schränke , 82 verschiedene
Bücher , 2 paar silberne SHuhschusllrn , 22 fil-
dewe Löff l von verschiedenen Sorte « , weiße
stetriirae Schüssrla und T - ller , 15 Körbe mit
Birnen und so ferner , sollen zur Brf - irbigrrng
des Justiz > CsMBissarii Stüreaburg , lusnäst.
voie . Fsockr SH -vitterS zu Srrpckwerdum , SM
bevorstehenden 27 . Februar , des Vormittags
io Uhr , bey seiner Behausung am hiesige»
Markte , öffentlich au - germer-t werde » .

Des Hickkr Zsnffen Bäckers Ehefrau zu
Wrßerbur delkgcne, von ihr selbst bewohnte
Wrrfstättr , soll auf Antrag derselben , am be»
vorstrhruden 10 März , des Nachmittags 2 Uhr,
auf de« Stadthsusr zu EsrsS , zur Brftiedi»
gunz verschiedener Lrrditorea , in einem Ter»
mirw öffentlich verkauft werden ; wozu sich
Kauflustige einfinden « ollen. Wodry zur Nach¬
richt dienet , daß dieftldr auf iü6z fl. 9 sch.
7ß » . in Geld beym vorigen Anschlag eidlich
ge ? ü digrt worden.

Esens , den n . Februar 1807.
H . rucken , Uu - mkener.

2Z . Des wryl . Lau6iästu5 l '
üeoloZIas

Apits Nachlasses Curatsr , C . H . Thedinga,
ist » iSruS , des Verstorbenen Haus und Erb¬
pacht - ' Land in Veenhusen , von Warten Gerds
Erden öffentlich an -irk «uft , am yten März zu
Bsllmghusen in Zocke Borckhvffö Behausung öf¬
fentlich verkaufen zu lassen.

Elast Luc-rs , im Tjüche, vhnwrit Jrhrve,
will freywiLig sein Hausmanns ° Beschlag , als
Wagen , Pflug , Pftrdr uud Kühr nebst Haus-r » th re . am iz « n Februar meistbietend vnkau,
feu zu leffea.

Des Heye W -trrmarm in Bingum cou«
scrtdirt « Güter , sogen am so . Februar , und
des Hinrich Buss in Leer , wegen restirrnder
Heuer , am 21 . Zrdrnrr öffentlich verkauft wer-

Drs Matthias Miro ia Leer , für resti»rende Landhrurr couscribirtt Güter , solle» amSi . Februar Lff-ntlich verkauft werden.
2ü. Aus « halte« «« gerichtlichen Cvnseus,» ellra die Erden des wryland Hinrich Hinrich-

Hausgerath , Zinne «,Kisten Schraske und Stühle , Kleider , Bettund Btttgewand , i W - ndshr , den iS . Febr.öffentlich vr ksuftn lasse».
. . .

*? . diesrö, « IS am Dienstage , willder hrrsigr Burger und Kaufmann Albertus

Mslter auf dem nrnrs Wege , kn des Brauer»
Jan Zibben Hause , pl . min . 15 bis idoo Pfuukt
Käse , öffentlich verkaufen lrffrs.

Auf erhaltest « gerichtlichen Cousins , will
de- wryl . Hinrich Hadbc -n Wrttwr in der kleinen
Ntustrsße , allerhand Hausgerath , als Tische,
Stühle , Bett und Bettgewanb , Kupfer , Mrs«
fing , Zinn rc. , ein neues eichen Kabinett , vrr«
schirdenr schöne Schildrreyrn nebst Spiegel , pl»
min . 6 Fuß lang und 2 Fuß i Zoll breit , nach
der neuesten Mode , am 24 . dieses , de - Vor¬
mittags mn io Uhr öffentlich Verkaufes lasses.

Auf erhaltenen gerichtlichen Cossens , will
dir Frau Witwe des weyland Herrn Cantvr»
Reershrmius auf dem Markt , allerhand schöne»
Hausgerath , als Tische , Schränke , Stühle,
i schöne stehende englische Spiel - Uhr , Sil¬
ber und Gold , wie auch Kupfer , Mesfing,
Zinn , Linnen , Bett vnb Brttgrwavd « einige
schöne Schtldereyen , worunter 2 von ihm selbst
mit der Feder sauber verfertigst sind , welche
den Höchst « !. König von Preußen , Friedrich den
Großen verstellen , nebst einiges juristische « theo¬
logischen , historischen , und in ander « Wissmschaf«
tm hinkinschlagendkn Büchern , denken und ztrn
Kärz , des Vormittags um 10 Uhr » ffmtlich
vrr kaufe » lassen.

Die auf de« 24 . dieses angesitztr öffentliche
Verheurung drs Gerrit Ulfers Wittwe Hau»
in brr neue « Straße , ist wieder aufgehoben;
indessen können Liebhaber , dir es au - der Hand
heuern wollen , sich bey ihrem Schwiegersohn,
den Hsusmsrm Gerd Zsnsin Mryrndorger in
der Ostermarsch beym Syhlrog . melde « und «on»
trahirru.

Norden , den n . Februar 1807.
Frtdüg , Interim » - LtzSmiener.

27 . Es soll das im hiesigen Syhl liegende,
Schulde » - halber unter Arrest gelegte Muttschiff
des Schiffers Rolf Zavffen vom Nrnharrlingrr«
Syhl , äe tvee üe ^üsters genannt , ungefähr
2Z Hader - Lasten groß , mit Aubehörung , nach
dem Vorschlag des gedachten Schiffers , zur
Befrikdigüng seiner Verkäufer , Koelf Corde»
und Csnsorten zu Großen « Fehn , am Donner¬
stage dm 19 . März dieses Jahres , Nachmit¬
tags um 2 Uhr , im Krnghause am hiesigen
Syhl , öffentlich meistbietend verkauft werden;
woselbst sich als » die Liebhaber , denen hiermit
zugleich bekannt gemacht wird , daß das Schiss«
Jnvrntarium bey dem Kaufmann Ellert Tuch»

geln



gel « ksv. in V ^ rri und b «y de n R »r!f LordeZ
zum Großen« MH » in Ostftierlsns , zur Eia»
ficht zu bekomme» fty , alsdann eLafiabe » , bi«
Bedingungen vernehmen , drrtrn uub kaufen
könne».

Diejenige » oder , welche an solch Schiff
mit Zubehör , Schnldenhalber ober aus einem
sosstigea rechtlichen Grunde , Anspruch und
Forderung zu haben vermeysen , haben solche
am Mittwochen zuvor , als am l §. Marz die»
frS ZahreS , imG -richt hiesrlbst anzumelden , u« ,
ter der Verwarnung , daß nach fruchtloser Ver»
strrichung dieses prsclusivisches Angabe « Ter»
miss , viemard « ti : er tt. it seiueu Ansprüchen
und Forderungen zu HZreu , ssudcr» tisem je¬
de« damit ein ewige - Stillschweigen auferlegt
styn sollr.

Varel im Amtsgerichte , des 7. Febr . 1827
RasMus . Sttackerjas . Mansholt.

Verheurungen.
r . Hausmann Jan Classen zu Westerbur,

Wifi cur . nois . Ulrich Willem - Kinder daselbst,
drrftlden Rsckrn - Mühle mit allem Zubehör, auf
sechs Jahre , May ! 8o7 anzutrctx .-a, am bevor¬
stehenden lyten Februar bet Vormittags reUhr
in Wert H -yen WirthShanse zu Middelsbur öf«
festlich vrrheure « lasse». Die davon estworfe»
ve Esnditiones find dry mir , de » Busmieser,
xratis rinzusehr», und für dir Gebühr sbschrjft-
-ich zu habe« .

Esens , den s8 . Zan . 1807.
H . Tucken , Äusmirner»

2. Mit gerichtlicher Bewilligung wolle»
deS weyl . Claas Zangen Kinder nvd Vormund
Heere Peters Ostwslt , ihre des Martenhavr
stehende Prldr « und Mehl » Mühle , mit dem
dabey vorhaubrsrn Hasse , nebst Gart :» und
Kamp , ssdaun eis Stückland am R - ithimmer-
Wrzr , di« Frrmr genaust , groß 4ß Diemath,
resp. zum Bauen oder im Grüne « zu gebrau¬
chen , ans - Jahre , May 1807 anzutrrtes,
öffentlich vrrhruren lassen.

Dieser Vrrhrurrrngs « Termin iS auf den
28 . Februar , Mittags s Uhr , zu Marienhafe
in des Vögten NeddermavnS Hause festgesetzt
worden , und können di« VerheurungS « Bedin¬
gungen dry mir «ingksehrn und in Abschrift ge-
« o« mr« werde».

Aurich , de» 5- Februar 1S07 . Reuter.
Z . Der Ndvocat Jürgen - ist gesonnen,

seia Landgut Trmgshauft » , km Mikser ^
spiele belege» , groß 104 § Mattes , ruf sch
Wry I8E8 - n ^ ugradr Jahre , öffentlich
Heuer» ; and kö ' nru die Liebhaber sich SWZW
adrnd den 7ten März , des Nachmittags LN
auf dem Rath Hause zu Jever « » finde«. ^
Heuerhrtirigauges find dey dem Eigesee llj
G - rd Hmrichs vunrn zu Firrem vvkhir iiW
sehen.

4 . Die Frau Wittwe Winter in
will das von ihr selbst bewohnte , in der B»
straßr stehende , mit 8 Stuben , 2 Küche«, M
! er , Böden . W - rfu - b Schenne , BrrnmniUj
Rege -Hacke versehest Haus , v « Mry ^
Jahres anzutreleu , «uf i Jahr öffentlich
heuren lassen.

Liebhaber wollen sich am r8 . Februar, dtt
Morgens um n Uhr ans dem Raihheustru,
finden.

Kurich , de » § . Februar 1807.
Reuter , AuLmieiktk.

5. Des weyl . Hausmanns Gerrit W
Wittwe in Norden , « iS ihr eigenthL«W,
in der großen neuen Straße fiehendeS Hass , s,
vor einige » Jahren mehrentheilS « eu erbmi,
und mit vielen Bequemlichkeiten versetz»! ij,
auch durch sie selbst bewohnt wird , am 24 , bis
sich , als am Dienstag « , des Nachmittag m
2 Usr , im hiesigen Mrikhauft auf Ja )mch
öffenilich verheuern lassen.

6 . D « Bäckermeister F ' cke MeröejW-
kelmann und Müller Lvtrt Arints zu Oldrch«
sind frryNiSig entschlcssen , die ihseu g«
schaftlich zuständige Matt » Korn - Mühle
Oldersum , isir zugehörigem Wohnhause rc. ,
von primo May cnre . an , auf drey oder sichi
Jahre , aus der Hand zu verpachten. Pichst
lustige wvllrn sich also ehestens des deae»D»
melden.

7 . Auf erthrilte girichtlichr CorvniK»
will der Vormund über weyl . Wrlje Mck
Grirpendurg Kinder , Heye Wittni » GrikM
bürg, dir Torfgräberry von L Stellcu , safti»
Rhauder , Wester » Feh« , am 2z . Februar, L«»

mittag » um 10 Uhr , öffentlich , aus z M,
der Aiissürnrr » K tdsuug gemäß , vtthm»
lassen.

Stick he u 'ra , den y . Februar 1807.
Wenckevach , Interims » N -MM - j

Z . Auf erhsltrne gerichtliche CsimxiM
ist der Herr Pastor van Sende » - u Lpigsessisse»



Wv<» , Me Prstorey - Länder wiebernm z Jah¬
re laus , «« gleich anzutrrten , zu Wstden und
M« dr», dry Stücke« , am Mittwoches den 2§.
Nebruar 1807 , Nachmittag - 2 Uhr, zu Uphusen
kr der Braurrry, LffeElich , der Aukmirner - Ord-
vüvz gemäß, verheuern zu lassen.

Wolthusen, den 9. Februar 1307.
A. B . D-sr , AuSmiener.

Gelder , ss arisZeboten werden.
1 . Peter 3 . Wester« «« Hst, «ls Vormund

über weyl. G. Sax wmvrennrn Sohn, : 6ooGul¬
den Prruff. Courant von Stunde an zinslich zu
belegen ; wer davon Gebrauch machen und vor-
fchnftmäßtze Sicherheit leisten ksrm , melde sich
dry demselben.

Emden , den go . Januar 1807.
2. Mt Vorbehaltder Approbation«inr-

hochwürbige» Conßstorii , hat der Armen-Vor,
stehrr Waltjr Jarffrn in Barstede , ein Armen«
Capital von 575 Rthlr. Gold , sodann 100 Gul¬
den Courant , aufuächstkünftiges Map zinMch
zu belegen . Wer davon Gebrauch machen und
hinlasglichr Sicherheit stellen karr» , « olle ver¬
fall- sich ehestens dry ihm melde«.

Barstede , den z . FrL-ruar 1327.
z . Die Armen - Kasse zu Völlen hat auf

iastehtnden May 1807 ein Capital , 249 Rthlr.
Prruff. Lsur. groß , zinSlich zu belegen ; wer
hievon Gebrauch mache » und erforderliche Si¬
cherheit stellen kann , beliebe sich bry mir , dem
buchhaltenden Arme» » Vorsteher, deswegen z»melden.

Völlen , den s . Februar 1807.
Garrrlt Heyen.4. Der Stabt Embenschr Llcrnt - RrcrptorMenkrma zu Leer , h»t , als Vormund überKlara Maria Klems, 710 Rthlr. Preuff. Co«,» nt nächste«- zinslich zu belegen ; wer dass«Gebrauch machen und erforderlich « Siche heitleisten kann, wolle sich -«-halb ihm melden.Leer , am rr . Februar 1807.

Notificationes.
4,,» ^" U«^e und Liebhaber von rrbauli,
Vorr. Ü.

"^ ' Einen ansehnliche»habe , und davon nächstens ei» Ver.
» ek?^ t ^ dr , mache vorläufig
1che7 .

'
i » Gespräche z « i-

unser ! Zuhörer überuuserr irtzigen Zeiten , » nd über d » -
( No.

Wort der Weissagung davon , vs«dem Herrn Prediger Au schmink , rte
verbessert « und vermehrte Auflage,
zu Norde» bry dem Herr« Zoh. Fr . Schmidt
gedruckt und verlegt , auch dey mir zu einem
billigen Preis« zu erhalten ist , und deshalb vv»
solchen , dir noch «icht damit versehen sind , vie¬
le Aufträge erbitte , welche ich gleich befriedige«kann , indem ich davon ziemlich Vorrath habe,
so wir auch « och von der beliebte« Schrift , he,titelt:

„ Die Gleichnisse Jesu , vder mo¬
ralische Erzählungen « ur derBibel , vv « dem Herrn Prediger„ Gittermann , rfies vndstrsBänd-
- ,chen.

Auch zeige bry dieser Gelegenheit an , hast ichnnnmrhro «ine kleine Prrthie Feingold er«halte» Hab «. Di« Ursache , warum ich dir da¬mals erhalten « Aufträge nicht gleich besorge»konnte, ist dir , daß da» Packet irgendwo eini¬
ge Zeit lang liegen geblieben ist ; asjetzo aber,d« ich es erhalten habe , werbe ich «Le Bestel¬lungen , die mir zu Theil werben , pünktlich er- ^füllen.

Auf alle mögliche Journale» und Zeitschrif¬ten , welch « in Deutschland erscheinen , nehme
ich Bestellung an , und liefere solche nicht «ur
billig , sondern auch monatlich prompte, so wie
selbige erscheinen ; auch dir beliebteMonatschrift:Der Westphä lischt Anzeiger, die für
bisse- Jahr mit politische» Neuigkeit«!, erschei¬net , und bry mir monatlich «intrift , nefer« ich
zu z Rthlr. iz Stüber prenss. Cour»

Ich erbitte geneigte Aufträge, « eiche von« ir bestmöglichst besorgt werde« sollen»
G . S . Mäcke» iu Leer,r . Diejenigen , so «ochan dem Nachlassed«S « ryl. Syhlrich^rrS Rrir-drr ReinderS zuNortmvhe rechtmäßige Fsrderuv§r« habe»möch¬ten , oder an demselben schuldig find , « erde»hiemit aufgefordrrt, sich damit spätestens amEnde de- Monat- März Hey« Unterzeichnte»eivzufiabe« ; weil Lheilung -halber «ach Ablaufdies» Frist keine Forderungen mehr angenommen« erden könne« , auch di« säumhaftrnDedrntra«l- da»u gerichtlich belanget « erden müssen.Rortmohr , de» Li. Januar 1807.

Easjrn Reinders.
Z . 2 u meevew Lestremäeo erktkre ich.äals verlchieäene ? ersooer>, «seinem , be/7- U ) äem



Zem UsMvsno Herr» 7« X. 6oäs !rosnn io
Lmäeo aus äem Lomtoir stekeoäso willäer-
jäkrigea 8o !ni , Oaviel 2urliorst , okns mei¬
ne säet äesteu Herrn Patrons 2 sKimmunA,
ersäitiren ; unä olrAleicl , äsr^leicksn 8oku !-
äen sckon an Lck illeAal nnä in käivlickt mei¬
ner unverhioälicd Lnä : io erkläre ick äen-
„ock , 2rim I7ebersluss , liiekänrcl, ölssntlick»
ässs ick keine 8ckuläeo meines delsZten 8ok-
oes , äie äieserolive meine oäsr seines Herrn
Patrons ausärückliciie 2 ustimmunA contra-
kirt Kat oäek contrakiren wirk , beLaklsn
Werste«

I.eeuwarKeo , Ken 18 . Jamusk 1807.
Herrn. 2urstorst , in kotteräam xvoknkast.

4 . Vorig »» Herbst , ohngrfähr um Msr«
tini, ist mir »io brauner Lweutrr oder Juugdrrst
zugelaufen ; b« Eigrnthümrr melde sich je chrr
je lieb« , bezeichne solches und nehme es gegen
Erstattung der Koste» in Empfang ; widrigen«
falls besagtes Juugbeest zum Beste» der Armen
»erkauft «erde» soll.

Lmtelermarsch, de» s8 . Januar 1807.
Hiurich Eppe» Ahrrus.

A . Da dir privative Auf«art«» g mit
Musik in diesem Amt« , von Trinitatis 1827
an , auf 6 Jahre verpachtet werde« soll ; so kör,»
ne« Liebhaber sich am «7 . Februar hiestlLst ein»
stabe ».

Frieöeburg , in der Dvmainrn- Rrntry , den
Ls . Januar 1807 . Schnederman.

6 . VVesker 2/n b)r äs ^ eänwe 6 . van
DrokHen te Lmäeo , in äs proste Valäerstraat,
Waar uitdsnAt ' t8ciiilt van ' t X^lanä kor-
kuw , gsarriVeert » en te bekowrn Vrisse
Rieuws 2ssäeo in 2oorien , slsvolZt : ^Vitt
Vries so kooä örsdsus Xlaverrsst, Klein
en groot gewiZt , 00k bzr enkeläs Laalen;
6se1eo kooä Muliertrast , Xsnsr )' enliemp-
rsst » 6roote Xlooster so Vrisis VV - l 5e 600-
nen , lurkie en 8 alLÄt- L ^cnen , in 8oorten;
Xruep - Loonen van verscdeiäeven Louleuren,
Lngelss en kranse Oop - ^krteo , Lruwbeckte
keulev , Vroeg en l ^ät X^pe 8uiker - H.rten»
Xeuken - en sllerkanä IninLssäen , Inlsvtle
^aa^arteo , voor Ken XankZebruiksr ; 20 veel
mzr äsen mo^I^K , 2sl viAulee en , äst äs
6 unnsrs , äie A van äeeLs mMe haaren
bslieven te voorüen , äerelve prnnts 8uiver
LZt rzr en met alle vieuve VVssre beäieot
rsl Werken , in Ke aller uitterüs NSÄS krzrx.

IS4 .'.L!LL'!LL .'lS
Ock 2^n alle Xrniäeviers - Wsarep- als g,^
äs Zetrokken en geboten Xeerseo h^
hekomen.

7. Ein recht gutes und schönes BierbrW
Gerärhschaft , bestchrnd in « wem b« 8« h, ^
nicht gebrauchten Birrkeffel , groß plus «iU,
H Tonne «. nebst zwey dazu gehörige» Kux»,wird zum Verkauf ausgedotrn vo« dem 8>»,
brau« Johann Jibdrn Aldertö in Nordes.

8 . Dir Saamruvttzeichniffr des V«W
me » Ehr . Lud« . Jungckhrrr zu Bothmer, W
Essel im Hannövrrschen , stad im hiesiges Za
telligenz « C-mtoir gratis zu erhalten. Diejmi,
gen , so Bestellung darauf machen , » ird d»
Sasme franco Brrmeu gesandt.

y . vltmann Gerhard zu Uidorp , ZM
Amts, ist gesonnen, seine Warfsiätte mit 8«,
tra , nebst completen Schmiede « GerätWst,
aus der Hand zu verkaufen , welche Map iH
oder May I8o3 ssgrtrrte » werden kann , ich
Hab« dazu « olle » sich baldigst bey ihm sch
melden.

io . Frerich Gerrits zu Leer iu der Kich
strsßr « vhshLft , Hst drey cowplete WrLrM,
I« von Stunden an aus der Hsnd zu verkauf«.

Wer davo» Gebrauch mschen k«nri , M
sich bey ihm melde» und die Stühle besehe».

Leer , de« Zv. Zarmsr 1307.
n . Da der Uhrmscher W. Z . Ufe » !«

Emden, in Zukusft seine Profession rrssirruiril!
so köuses LirShsber von Stuudeu s» , geg»
de« EikksvfsprriS alle Sorten von stehende« uä
spielenden, so wir auch Hangenden Wankuhtt «.
ferner goldene Repetier und virlrrley Ariesru
si .

'derrrrn Laschenuhrru , koufen . Sr mxjW
sich damit dem Police , usd bittet zugleich ch
ne Drbitvres um baldig » Bezahlung der M
stände.

Emden , de« 4 . Februar 1827.
iS . Böe diese» igen , weichen ich im Zch

und September voriges Jehres , die um gw
grsphische Charte , vrn dem Ingenieur
tain Camp und wem« kurze Erläuterusr äi«
dieselbe zum Verkauf zugesandt habe, ersch
ich hiedurch ergebenst , mir kiLUMthro tie G
der und Abrechnungen , zur weitern Bmchmj
gefälligst zukommen zu lassen.

Aurich. Ftt' st.
iz . Bey Unterzeichnetem ist jetzt «ietttj«

bekommen : neuer roth « und weißerKlresE
sogenannte VV »lae - I.e!äre - und Xlooitsk-

B»h-



Sshve « , s " ßr türkisch ; Stanz - und Zwerg.
V -hnkU , Bsparje . - de- Sslaat - Stange ». und
8« rrS' Bsh «e», best« frühe Zucker - und Schrat
T -dien, verschirkeae Sötte » Krpf Sa !«M-Sag.
wen, englische-! uvd holländische » Blumevkahl«
Kopfkabl « Kebüaöi - Wurzeln - Radies » Krt,
tiz . Rüben » Z psLe » ' obre Zwiebel - S »amra,
v-rkchikdrse audrre Kömer , wie auch Küche »,
kräum u . , ferner schöne graue und grüne Säe,
Erdse» .

E -rrpMe « ich mit obigen , wie auch Mit
Kti -ttli bekannte» ander » W «*rrn , als r Toback,
L- ee , Eeffeerc . dem geehrte » Public » bestens,
indem ei» Leder « einer geneigte » GLnser auf
gute Wrsrr und billige Preise rechne » und ich
demnach mir einen zahlreiche » Zuspruch ver*
sprecht» darf . Emde» , im Frbr . 1807.

H. 8. Rosrnbrook in ». .
Wohnhaftzwischen de» brydca Syhlen.

14 . Llöert Haue» ll'er Veen vail uit äe
kanä verkoopeu 2^0 iiuis ts Lülaru ; äir duls
is resr xoeä ZsoolMiooeerä , ^vasrin ürie
tciioooe vertcekken met een re § evvuters-
dsk eu reriisrs Aer^ü^kireäsn LM ; voorts
2M b^ äit iiuls Uivee tränen . I^ievkebbers
ßellersn b/ dem ts Würm te vsrvos ^en.

Ij . Di « permttWktr Pastorin Wegroer,will ihre Jirzrlftbrike zu Coldinne , wodey eia
btq ärmeS WshnhruS nebst Garten und Bauland,wir such em Morast , worauf pl . min . 80 Tag«« e -k Tors gegraben « erden kann , May bevor»stehend anzutreten, verheuern , oder auch ver«kaufen ; weshalb sich Liebhaber längstens mitAusgang dieses M-uatS bey ihr einfioden« ollen.

Coldinne, dru r . Februar 1807.ib . Alle diejenigen , welche noch au de«vor kurzen virstorbknen Schüttmristrr JannsKstchers Lillman« in Hage etwas zu bezahlenschuldig find , wir auch diejenigen , « eiche nochrechtmäßige Forderungenan ihn haben , werdenhiedurch vorgelade « , sich lanirhald vier Wochenbeym Uaterzricharten zu melden , woselbst dieerste» » ihre Berichtigung Matten und dieletzteren ihre Fvrderuvgrn erhalten « erde«,
a . »

wird zngl,ich bekannt gemacht , daßdes Haus «nt den dazu gehörigen Ländereyeu
Lotest in Berum auSge,
d-!-

^ Melsthleteudeuzugtschlage » « er,
M » bestimmt . Verkaufs , Ter«Mn wird mit ngchjiey , dek,n«t gemacht werden.

Worden , de» 4 . Februar 1827.Z. T . Tadkicks . Gold , und Selber . Lröriker.
17 . 1 ) Endes » Unterschriebe« » Gebrüder»Reuter machen de« Publico hlrdurch bekannt,daß sie ihre vorhin gemeinschaftlich und unterbrr Nrma

Hillard Reuter L Owp.allhrer berrledrae LobackS , Fadrique «ub so«»
stige Societärs » Handlung , vermöge des hier«über bereits am 27. Derember v. I . förmlichund gerichtlich abgeschlossene « Eentrect » , wie«herum «ufgrhobeo haben , jedoch Re TvbackS«Fabriqu « und Nrbrnhimdlung von mir , demHillard Reuter , allein , nach wie vor , wirdfortgesetzt! werden.

Zugleich msHin wir unser« Herr » Serie*tät - , Schuldner » hirbry bekim»t , daß wir , nach§ 6. des oberwähnten Corttkacts , de« Herr»Justiz » Commiffarr Meucke hirselbst zur Ein-essslruug säsmntlichrr jetzt noch ausstrheubrn,jedoch nur bi» zu« 6 . November s . p. gehendenSscietätö » Forbrrusgen , bevollmächtigst ha«br» , und selbige also nur a« de : selben , inner»halb der von ihm «äh» bekannt zu « scheude«Frist , Zahlung zu leisten haben.
Aurich , den 4 . Februar 1827.Hillard Reuter . Johann Friedrich Reuter.2) Da ich die , nach der vorstehenden An»zeige, vorhin grmeiusHaftlich , aber jetzt «uf»gehobene TobackS , Fadriqar und Nedevhand»lang , für mich allein ccmtwunL ; soempfehle mich dem hochgeehrten Publico , undbessuberS meinen bisherige » Gönner » undFreunde « , « it allerhand Sorte » Rauch - undSchnupf » Toback , Thee , Jucker , Saffee undSteinguth , gaez gehorsamft ; verspreche prcmp,te und reell« Be ' «ndluug und daß selbige « ftmir zufrieden srpn werden.

Aurich , den 4. Februar 1807.
Hillard Reuter.

z) I « Gefolge der , von bin Herrn Ge*brüdern Hiilard und Johann Friedrich Reu¬ter hiesrldst , vorgenommenen , von ih» en indiesen Wvchenblätters auch bekannt gemachtengänzlichen Aufhebung ihrer vorhin grMeikschaft»iich betnebenr » TvbackS - Fabriqur urd sonstige«Nebenhandlung , haben seidige die Eiveaffirungihrer sä« « 1lichru noch auSstehrsden , aber nurbi- zum 6. November - . p . gehenden EocirtätS«
Forderungen , mir aufzetragr « ; woher ich den«all« dirjenis«« , weley« an die vorhiauige So-



eietäts« Handlung noch etwas verschulden, lfie-
durch auffvrdere , solches an « ich , und läng»
stevs Ausgangs dieses Monats , zu bezahlen;
widrigenfalls , ohne « eitere Aamahnung , als»
dald zur Klage geschritten « erde« wirb.

Aurich , den 4. Februar 1807.
Mencke „ Zastiz Commissair.

18. Dirk I . Bless auf Warfings > Fehn,
hat eine complete Schnecke , pl . w . 1 Last Ha«
der groß , mit Mast, Seil und Auhrhör ; sodann
ein in Ober - Assel gebautes Schiffs - Both , suS
der Hand zu verkaufen» Wer davon sollte Ge¬
brauch machen können , melde sich bey ihm.

Wsrsingö - Frhn , den z . Februar 1827.
19 . Der BäckermTlster C. T . WiemerS

hat in seinem von ihm selbst bewohnten Haufe
an der laugen Straße in Aurich , eine Oberstu-
be vorne an der Straße , wir auch eine Hinter»
ßkube nebst Küche , um May anzutreten , zu
vermiethen ; auch hat derselbe zwry alte Ofen
zu verkaufen. Liebhaber des einen oder des an-
der» « ollen sich bey ihm erfinden.

Aurich , de « 10. Frbruar 1807.
so» Es wird hierdurch zu jedermanns Wis¬

senschaft gebracht , deß bey dem Plsvtrur Schüt¬
ze in Jever , allerley frische und gute , sowohl
»inländische als ausländische Garten - Saamen
für billige Preise zu haben sryn , und die des-
^ lligr Catalogi gratis zu bekomme » find.

ir . Der ungenannten Person , dir unter«
4» b. M . rin Bellet , untrrzeichnetr „ Freund¬
schaft" an mich geschrieben hak, davkr ich für
die darin enthaltenen Winke aufs verbindlichste,
und wünsch « nichts sehnlicher, als deß sie münd¬
lich oder schriftlich eene Bestimmung der . . . . . ,
und Überhaupt nähere Beweise von der Wahr¬
heit de» Anhalts geben wolle an

Leer , den 9 . Februar 1807 . G . B. R —-
s ». Da auf den r . Februar von den au«

rvrftnben Interessenten de» Nesmer- und Dor-
mer - Syhl - Compact« beschlossen ist , « eil die
Schiffahrt gänzlich liegt , auch das Compact
für erst Anstand nehmen muß , so wird solches
hiedurch bekannt gemacht , für diejenigen , so
etwa noch Bücher unter sich habe« , daß da kri,
8« Einzeichuung geschehen , auch für Mglücks«
Fälle nicht riskirrt wird.

NeSmrr- Syhl , den 7. Februar rso/.
H. Smart. W. C. Mryrr , Buchhalter.

2Z. Oew^ l äe Lerksnrssä äer k^eäer-
ämtlähe FereL-rmeeräe Csmeente äsrer 8tsö>

I2S —

eerlanF tot äe vervMivF van äe «vor brj
overl^äen van O . Lolkers , onteläiFäe8cho«i.
mseüersplaats in äs Fronte 8trsst , es
msäs äs Voorrang in äs FrooteXerk re^
äen io , Lai ovsrAasn : Fslisven 2^ , 4ie
bet hskleäen van äsLsksäisninFeo bellvsss
SN FSVSFSN L^n , äood Lied NVA niet Feweli
debben , Lick äsar tos , ok perroovi ^K,
äoor postvrzre Lrieven . voor äen eerstso
volFSlräe isssnä b^ äen ouästen ? j-eä . O. p,.
non » ok bzr äen onäsi -Fetekenäen ts räiiiet
lersn . kskslvev eens vrz^e MovinF , 8cI>Ul
en l 'uin , beärssFt bet jssrl^'kz Irrktes,^
pl . min . yoo 6uläens , buiten 't Fseo met n».
vsat - onäervv/s kan veräievä voräen.

Lmäen , äen y. kedruarz» 1807.
I7 it naam en 1aK äes XerkenmL

kantekoek.
24 . Lea Woonbuis , in ' t beüs geäeck

äer 8sltsnpoort - 8trsst , is uit äs Xzsä t!
Nuur ok te Xoop b^ L . 6 . O^lam in Lwäei.

sz . Dir Wrttrve A . A . Bödekrr zu k«,
den , sucht in ihrem Laden einen ehrlichen Mn,
scheu , so wie einen ähnlichrn Mrisicrknechtii
der Tvdacks « Fsbrikr ; Lustfähigr melden ßch
persönlich.

26. ^ll!e äie Fsene , äie iets ts vordem
bebbsn ok scbn ' äiF 25N an äen Xsal »tsvici>»f
van "vv^ lanä äen ^ imwerbass LZFS MsksE
woräen verroFt riF te meiäsa b,v äs
vve äsüelven ok bz» äen ö ^stanä üsrm Lole-
wsao.

OeLFelvk« wankt äe Weäuve delieii,
äat bst krovesste veräsr voortret , es ie-
cvmmanäersnäe Lieb äoor äes2en äs veräe-
rs 6unst van basrs respective CöLve» ei
Vrienäen.

Lmäev , äsv 5. Lebruar 1807.
Wer eine noch im gute« Zustande sich k>

stndliche Toback » Schveike ' Mühle abzußch»
hat , dem kann durch T . C . Heinecke» in M
den ein Käufer dazu angewiesen « erden.

27 . Da der Johann Gerde- , zu UpM
durch ein Ekkernttniß vom zrsten Aavnar d. A,
für eine» Verschwender erklärt worden, ft «»
solches , und daß sichNiemand gültig niitW
eivlsssrn usd Verträge schließen kann , ft»""
der Justiz ComWissarius Stürenburg ih« M
Curstvr zugeordnet worden , demPublic » W
durch zur Nachachtung nnd Warnung



de» ä . . erg
sz . My Bmnr ZriedrrrchS zu AurtG » z schöne Kupferstiche,

Oldendorf ssns Zsgd - Hu « re von der beste« hrransgegrdru , uemlich:
» acem bade « . Bedlradrr dazu rönnen sich de , i ) Nexandrr I .. an d

M, »« « k«»s lmNmtaeriLte , den z, Februar der Aeadsmke der kiMm»
den ^ . . erg er in Berlin , Hst jetzt
S schöne Kupferstiche , aus der Zeitgeschichte
hrransgegrdeu , nemlich:

I ) Nexandrr I . an der Grnft Friedrich de-
PstsdLW,

» ) Friedrich de-
mit de« G>
in Berlin,

ih« melden . ^ , . . . ^ro. Dir Gemein « z « Engerhafe iS willen - ,
dm » ddruch des Ost und West - Endes ihres
Kirchen . WbäudeS , und dir Ausdarrung de-
neuen Giebels nebst den erforderlichen Maie.
Mim von Feld . Muscheln , oder Schillr , obre
«gevfallr Kalk , öffentlich auSzuvr -. dinge».

» ) Friedrich des Einzigen Jusammeuknuft
mit de« Greßfürfien Pa «! Petrowitz
in Berlin,

3 ) ölapolso » , Premier Ulmperenr 6es
KrSnoois Kol äs Itslie , » !s tste äs
sä Kilts . Dies letztere ist grsdr so
dsrgestellt , « ls Napoleon täglich ia
Berlin ist gesehen worden»

Lirbhadrr hiezu können sich am Sonnabend
dm 28 > Februar, des DiorgenS um io UV in
der Schule zu Engerhrve einfinden , Besteck und Nro . r und - kosten jede- Blatt i Mhr » 8 gGr . ,
CsaLltionru rinseheu , und nach Gefalle « an« Nro . 3 , aber iS gGr . Etwa - weniges an Por«
nehmen . Besteck und Conditio« »- sind vorher tv wird hinzukvmme« , je nachdem sich Subsert»
dry dem SchuTrhrer Ovstrrmsnn in Engerhafe bente « meiden » Wer diese Blatter gerne best«
kinzusrhr «. tzr« möchte , « oll « mir gefälligst darüber Nach«

Uprsbe , den io . Februar 1807 . richt zuksmme « lassen , da ich denn sofort solche
Jane, HinSnchs RareMachrr, Ktrchvrrwalker. von Berlin verschreiben werbe . In meinem!

32. Eia » junge gesunde Ehefrau , welche Hause diu ich erböthig , di« in der Lhat schöne»
dieser Lagen ein kleines Kind von der Brust Blätter zur Einsicht vsrzulegrZ ; da ich aber
verlor und Urberfluß an Milch hat , bietet sich nur ein einzig Exemplar besitze , so kann ich sol«
irgendwo als Amme an . D «S Nähere ist dry chrS nicht bey den Häusern herumgehen lasse»,
dem Prediger Aodrrae ia Horsten zu erfahren , weil nicht jeder gleich schonend damit umzuge«

zi . Bey Unterzeichnetem ist das Bildniß hrn pflegt.
drS KayserS Napoleon nach einer IriH « Lurich . Freese.
« rrvg von Brlt in punkrirtrr Manier , welches 35 . Carl Wilhelm Hayeu , Bürger UN-
unter den allen bereits erschienene » das ähnlich» Bäckermeister in Lurich , hat eise Oberstadt
str srsn soll . suS Brrlin angekrmmen. und Hintere Kammer zu vrrhrurrn ; diejeuige »,Jlluminirt kostet das Exrmplar L Rthlr . , « rlche hiezu Lust bezeigen , wollen sich gefäl»und schwarz iS Ggr. üzst bey ihm melden»

Auch stad » och Exemplare vs « dem bereits Zü . Der Hausmann Gerd Siemons zubrkanmeu Kupfsrstich : Logumer - Vorwerk , will «m gttn März , Bor«
AlexaÄdrr , Kayser vss Rußland , am mittags um io Uhr , ss milch« Kühr , 1 Twen«Sara « Kriekvi-ks K-L ^ - : _ _ ^ .

sowohl illumiüiri , als euch braun und schwarz
bey mir vorräthig. Zevr « kostet das Exemplars , diese aber nur 1 Fid 'or , Emballage und
Prrtokosteu muffen vergütet werde» , auch mußuh mlr Briefe ftsucs erdittrn.

trr - B « lle, 3 junge Pferde , Schasste , - Pfiff»

« in Leer » van voorasnens , orn vsn flonäsn 3N üuar« Uttch ist sine cvmplete Haber » üuis met txv« s Xamers en . een Iluill SN LLSgrutz - Muyie au» der Laub ni vk»«> 1

ge , eia Egge , Pflug , Schlitten , kupferne
und hölzerne M '

rltzgerätße , Hausrath «ud et»
wa 100 Stück neue rß Zolls greinen Dirhlen-
öffentlich verkaufen lasten.

van vooras nens , orn vsn flonäsn an üuar
üuis met txv« s Ksmers en . een luin en Lss

r.v « rm . zeigen ZYtUt» ren ; Wien ». Uet iS , krm VLN Ltonäenker --eh-r- Nachrichterhalten » mst ka - r 6 - . r ovsr csntracteersn tot klarlen-
yrack«,ittsös «

Kskyrrgral» am ro . Februar, cdoor in kasr l>« is , voor tvss «5 äris
N - d«« nl « r« » E ^ r Referrndarius om ox N »v 1807 an te vssren ; dier bv is oolv
« hn » « >ch. ° LLL

LS.



« « VW »«« »« «« -.

zz . D !e km gegenwärtiges StZck des Wo-
chendlatts von dem Herrn Carum ?r - Ruh F -erse
aügrküsdigte , von dem Herrn Kretor der Aca»
- emre der bildenden Künste verfertigte Kupfer,
niRiich:

i ) Kryser Napoleon key seiner Anwesen«
heit in Berlin,

s ) Friedrich des Ltrn Zusammenkunft mit
dem Großfürsten Paal Pßckowrtz in
Berlin,

Z) Alexander her istr an der Gruft Feie«
brich des sie » in Potsdam,

werden auch dry dem Rkgirrungs - CanzeAstrs
Becker , ersterr » zu i6 Gzr . und die keyden an«
brrn , jedes zu i Rthlr , 8 Ggr ., in C - « « ifst»s
arge » psftftryr Briefe und Gelder zu bekommen
sry ».

Zy . Das ? te Stück des drittes Bandes
d,rr GtAkisnLtzige » Nachrichten enthält;

r . LxiherZröße der alten Germanen » ud der
heutigen Pütegsnen » ( Beschluß . )

r . Tages - Geschichte,
Verlobungs - Anzeigen.

I . Unsere , mit Bewilligung beyderseitigen
Eltern geschehene Verlobung , machen wir «n»
fern Versandtes unch Freunden hiemrt ergebenst
bekannt.

Emden , des 23 . Januar 18 ^ 7»
I . S . Stsmborg . L . T , Siemen - .

L . Mit Bewilligung von beyderseitige»
Eltern geschehen « Verlobung , rrmar -ge !» wir
nicht , »uftk » Freunden und Verwandten hiemrt
ergebenst brkarnck zu mache ».

Leer und Heisvrlde , de« 7 . Frbr . 1807.
Lehrend I . Boten . EdeSinna M . Elsen.

Heyraths - Anzeige.
r . Unsere , am z . dieses vollzogene eheliche

Verbindung , machen wir Verwandten und
Freunden hiedurch ergebenst bekannt,

Emde» , den 5 . Februar 1827.
C . P . B. de MrurS.

A . C. de Mrurs , ged . Wilds»

Geburts - Anzeige »».
- I . Heute wurde meine liebe Frau von ei«

« em gesunden und « ohlgrbilbten Mädchen ent«
brmdes » Norde « , am z . Februar 1307.

Carl sudewig Braams,
Sol - , und Silber « Arbeiter»

2 . lklesten verlolts Teer veorlpoeilig
een votier , kl. sts Lrave , gi -liefste kjuismo,
vsn jok . sc>n.

) .eer , stell ö . kebruar ^ 1807.
3 . Daß meine E - keim , dir Frau HM

masvin v. G -roSz , gebcrnr v . Warfieg,,,
7 . dieses von einer gefunLen wohlgedildw
Tochter glücklich entbunden worden , mellt !»
hiedurch unfern sämmtlichen Verwaadtea M
guten FrLuuben ganz ergebenst

Aurich , des io , Februar czo/.
dir ve ; wltts >ele Gsherme Finanz - RD,

v . LoloKd.
4 . A« 7. dieses Monats wurde «nie,

liebe Frau von einem wshlgebildetrn Mach,
sehr glück . ich errtbusdr «,

Aurich , den » 2 - Februar 1807.
von Derschau , Affisteuj- Rch

F . s7 , MM « vsre vrleväeu eu rneiuH».
»en , stie ^ krikel ^ ^ vossnt met stell vcm>
stell , v verbisst rsec stell bl^ sten , stie g/ «
steelllsmt aan m^ a kot , — vervitti ^e ik M
6oü stsllkensts ^ evoeleoo , Teer Assrn , »it
m^ ne stierbars e ^ k^ snots » bestell stell 4 , ^
Ter , op ste Ae^ essedte is » llchsiuieii!
xao eenen ^vel § ssekispen 2ovll.

b ester , ? rest . te LnmerlüL
6. Heute wurde rr-riue Frau vos em

Knabe« enLdunde ».
Grashaus , den 7 . Februar 18^ 7 .

S - T . GroküMlt.
7. Am is . Februar wurde « eise D

leichtund glücklich von einem gesundm Lust«
entbunden.

Krirgsmauu , Prediger zu Werden
8 . Heute Morgen wurde mein« Frau diini

Gottes Segen und Brxftaud von einem Schl
glücklich entbunden.

Hsffenburg , Hey Aurich , den iz . Fst»
1807 . Renke Jarffeu.

Todesfälle.
r . Am 26. dieses , des Nachmittags ««

§ Uhr , starb nach einem ztägiges Krankt «!«
ger , unsere zweyte Tochter Jnjr E. d« M
in einem Alter von 7 Jahren ; welchesschm?
liehen Verlust wir unser » Verwandte« Ä
Freunden , unter Verdickung aller B .'pirDll
zrugungen hiedurch bekannt macken.

Emden , den 27 . Januar » 807.
E. H. de Äries und Aas.



s . « « rZ . dirsrs s «fiel es dem große«
Gebieter über Lebe« «ud Ts - , unser« Vater,
Reist Asels, gewesenen Hausmann Lu - er Riep,
skr - Hammrich , in seinem z ?strn Lebensjahrs
nach einer laugen aukzrhrrndrn Krankheit , aus
diesem mühssmra Leben , in dir Ewigkeit zusrr-
AtzLNs

Ritpster . Hammrich, den 27. Jauuar ? 8 vf.
De ; rerkerbraen hiaterlaArNe Kinder,

z . Diesen Morgen um n Uhr entriß mir
der Tod meinen Ehemann , Sylt Ter Verr , im
zgstr» Jahre seines Lebens . Wir groß mriü
Schmerz , wie hark mein Schicksal ist , da ich
mit 6 größtestheilS noch kleinen Kindern an sei,
tiem Sarge weine , da dir ganze Stütze unserer
Haushaltung mir estriffrn , und eine ung 'ückli-
che trübe Ans sicht in dir Zukunft mein Leiden
erhöhet ; so können Verwandte und Freunde,
denen ich diesen Trauerschlag pflichtmäßig be¬
kannt mache, mir ihre Lheilvahmr nicht Ver¬
sagen , und davon wird ohne schriftliche Bey,
Iridsbezrugungrn sich überzeuget halte»

Wernder, de» 2. Februar 1L07,
Jrlflr Peters und deren Kinder.

4. Am 2Z . Januar trrf mich unö meiu«
««mündigen 4 Kinder der harte Schlag , daß
meine geliebte Ehefrau , Grschr Hinrichs , au
den Folgen der EotLmdurrg , im 44ßrn Jahre
ihres für mich nnvrrgeßlichr « Lebens , von Wei¬
ner Seite gerissen wurde, und mich in de» be¬
trübten Wittwkrstand versetzte ; sie entschlief zueinem bessern Leben , nachdr« sie ein Mädchen
geboren hatte.

Aller, meinen Verwandten und Freundenmeide ich meinen unersetzlichen . Verlust , unterV -Mttung schriftlicherBeyleids - Brzr .gnngen,welch« meinen gerechtes Schmerz nur vermeh¬re» wsrdes.
Srickeikamprr - Vrhr» , den 28 Januar rZo ?.

Brvrr Mrsea.z . Heute erhielte« wir die für uns so trau¬rige Nachricht vo» dem Adste. be » uns?rer gr-Uehren Matt « und Schwiegermutter, JacobsAlrtta van Loo, Wittwr des w;yl. Herrn C . vander Lindes . Sir starb zu B . eda am rc>. Ja¬nuar d. I . . in dem Alter vo« 72 Jahre » undbkynah » A Mmsv ».
Hiedurch e ehriien wir unfern Freundenund Brkanvten Nachricht davon . Zeder , derElter« oder nah» Verwandtesverloren hat, kann

riustheu , wir schmerzlich für ms dieser Verlust
ist. Von der Lbeilnahme unserer Freunde»und Bekannte » sin- wir versichert, und ersu¬
chen Sie , uns mit schriftlichen BryleidSbkjtß«
gungrn zu verschonen.

Loga , den 7. Februar 1327.
W . van der Linden. M > M . van der Linden,

geb. Zilch.6 . Meine noch nicht geheilte Wrrnde , diemir durch dev Tod meiner Frau gtschlagyrwurde , ists anfs neue durch das am 6trn h.M erfolgte Adsterben meines jüngsten SohnesWilhelm wieder ganz aufgerisftn . Die Hera«»
nabende» Masern machten seinem 9monatlichenLebe» ein Ende ; welches ich an Verwandte und
Freunde mit traurendem Herzen bekannt mache»

Zrnnrlt , den 9 . Februar 1807.
Jannes Ehr . Ohling.

7. Am 7 . Februar verstarb unser geliebterWater , der Syhlrichter Loert Darrels in Vel¬de , an einer auszehrenden Krankheit , im 7 zstenJahre seines irrdische» Lebens j welches mit
traurigem Herze» seinen Freundes und Ver¬wandten bekannt machen , seine Hinterlagen«Kinder:

Garrrlt LoerS . Albert Soers. H : lk« Lotrs
und Hiske Loers.

8 - üet dedssAste 606 , volZens L^nLsU-
viz en vcror ons onstoorFronstel ^ l̂ Rasstsde-
sluit , on2en »eer ^eüeFstev Man , V »ster en
6ootvaster , sten liluirwau Ulbert ? r>kke !»sten 8 - l ' edrnsr ^ , ( ns »r stst d^ ms »r vwtrevt
vzt

' str^en sn 2^ n Iszer vsr Aedonstev ) ult
stit trsneiists ! in ste ^sveüen ster Ontierst ^ k-
deist te verplsstien ; Leer ^evoeü ^ en vnbe-
reedenbsar is ons stit verlies , stoA , stie § e-
sts ^ten , stiit een ^etran ^ ev andsnzer stes
irristel^ tzen (iostLstienst v ^ss , niet »Ilsen , mo » rveel mcer , stit , d^ vsn tz' st tot t^ st A«-
rin ^er ^estscdten en vvsarstis vsn Lyn el ^en
perioov en ^ erk ( over eevtzomüiA 6osts
voorst ) , in 21F bevoost ; stit Ksrslcter >v »s opL) n stoostbest Leits 200 iesvenstiZ dy dem , stakd)' L>A onster stie Fseoen teilen tzonste , ^vellce
genoemä yvvräen : „ t̂ rm vsn Oseüe " ; enüeiste alleen LVn koop en vertranxvsn , v»nleevev en rsüftkeist , op sten LorArAere §tiA-iieist vnn ivristus , en tiier in vonst 200vsel verruiroinA voor dem 2elven , stst d^ sten
laaüeo vianst ( ste Ooost ) onverledro ^icen ts

moe-



rosste trsä , so llet LlZ Lus ( teZsn es » L^-
ver Kossen vrisnäen uic , toen 6s 6006 Kern
antsüs ) : „ Net Zoäs tzulp rrsl ik dem over-
^vinnen ", sn Loo entsiiep d^ ; äears nsZe-
äsZtenis vsn Iiem Zeven ans esm'

Ze ver^sZ-
tlvZ in ous äroevdeiä , dun dvlonäer 6is do-
PS kedden , dem eens vseäer ts rz^o.

vercroäerüellen , äst äselneemenäs
Vrieoäen SN VNLS Orssvkslä äseil neemen,
en bekoeven ans disr vsn niet 5ekrifce !^k
overtuiZen.

krseprum , 6en 10 . kebruarz? 1807.
ldlsZelsten, ^Veäuve , Vnnäer en Xiväs -Linäsr.

9 . Nachdem uns Menschen hier verborge»
«e», dennoch allezeit weisen und gütigen Rache,
ging unser einzig geliebter Sohn Elass , i»
einem Alter von brynahr 7 Jahre » , am 6trn
diese- , de - Morgen- um 3 Uhr, aus diesem für
ihn so lridrnvollrn Leben , in ein besseres und se¬
lige- hinüber . Die zwey ersten Jahre seines
Hierseyns machten uns die frohe Aussicht , an
ihm Freude und Vergnügen erleben zu können.
Allein seit der Zeit wurde er mit vielen epilepti¬
schen Zufällen überfallen , welche , vhngeachter
aller Mittel, nicht zu heben waren , wodurch wir
mit ihm in unaussprechliche Leide» versetzt wur¬
de« , und welche allmählig seine Kräfte gänzlich
erschöpften.

Diesen für uns so wichtige» Todesfall, ms«
che« wir hiedurch, unter Verkittung aller schrift¬
lichen Eoudolenz , unser« rrsprctivrn auswärti¬
gen Anvrrwaudtea und Freunden ergebenst be¬
kannt.

Norden, den is . Februar 1807.
Br . Cl. de Bon und Frau.

10 . Sanft und ruhig , schon unrrwartkt,
starb meine Ihrure Ehefrau, Antje van Slso»
teo, - «dorn« Kremers , an den Fvlgrch einer

izs
Brustkraukheit , im <zsttv Lebensjahr «,
Februar, Nachmittag « 2 Uhr . Dir ihre
so« und Charakter gekannt , werden sicht
Empfindung den Verlust erkennen , welcher «!,,meinen 3 minderjährigen Kindern und mm„
alten Schwiegervater zu Lhril wird. Welch!
wir unsren Freunden und Bekasuten hiemt«,
gebenst «nzrrg:«.

Ssnde in Irvrrland , den 10. Febr. 1807.
Za« van Slovter.

ri . Am l2 . dieses . Mittags um izH
rief der allweisr Gott « » fern einzigen und z,,liebt ?« Sohn, Rovlf Eden , an einer a«tz,hn,l
den Krankheit zu sich , in eine andere
ferr Welt , nachdem er sein Leben hi,r ««j
16 Zahr gebracht hatte ; welches wir » s«,
Freunden und Bekannten , unter ArMm
aller Beyleidsbezrugungen hiedurch ergchqi
bekannt machen.

Aurich , de » 13 . Februar 1807.
Hinrich Etzen und Fra».

12 - Net lonIZe Oroevdeiä m^n8 iisrte,
mssksdier meeäs ssn Vrlenäen en öekekillei
bs^enä , äst det 6eo Heer vsn I,eevei>ellv»
Dooä bedssZt deeK , in äispe ksuv !,
äompeisn ; det v ?ss neu zi . l̂snusr^ ie,
NorZens 4 uir , ^ snn eer w^ns geller !,
Vrouvv , Keensts Rs^näers , vsn een rissi-
Zsbooren 2c>on verlocrli ^ i

'eräe ; vellre vri-
losünZe ssn dssr jsuZä 'Z lieven , Zeei!
29 ^ssren ouä 2^näs , een einäs mzM,
Zsä nasm iissr 6en g . kebrusr^ äes morAM
c>m z uiren vsn m^ne 2 ^ äe , ns äs ovliem !>
pel^ks LeuwiZkeiä , ns äst no§ §eei
sssr äs ZenoeZens vsn on2en j Ccdtevüu!
debben können imscksn.

üeerendvrZ , äeo io . kebrusr̂ 1827.
Issne Lerdrräüs.

Wer an dem Nachlasse meines Manne- , des verstorbenen Buchhändlers A» F. ilM»
Hieselbst , noch eine rechtliche Forderung zu machen hat; beliebe mir di« Rechnung binnen s TW
rinzssrnden.

Aurich , den rz . Februar 1807. A . I . Winters Witt«»-
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